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Der erste 2
Mokka Prasi-enl -er Dölkerbun-sversammkung.

WTB . Genf, 2. Sept . Nach Entgegennahme des Berichtes der
- kairdatsprüfungskom Mission wählt « die Böllerbundsoersammlung in
ihrer heutigen Rachmittagsfitzung den Führer der schweizerischen
Delegatton, Bundesrat Malta , zum Versammlungspräsidenten mit
<6 von 47 Stimmen . Während des Wahlaktes hatten als Beisitzer
Sie früheren Berfammlungspräsidenten Torriente -Kuba und Karne -
öeeck auf dem Podium des Präsidiums Platz genommen. Das Er-

bnir der Wahl wurde mit starkem Beifall ausgenommen. Nachdem
yinan » di« Wahl Mottos mit herzlichen Worten auch als Ehrung
r die Schweiz bezeichnet hatte , bestieg Motta unter erneut starkem
eifall die Präfidententribün « . In seiner Ansprache , wiederholt

« lrch Beifallssalven unterbrochen , dankt« er zunächst Hymans als
Vertreter eines heldenhaften und edlen Volkes für die Ausübung
seines vorläufigen Präsidiums und sprach im Namen der ganzen
kchweiz den Dank für die Ehrung aus , die dem Lande durch die
Wahl zuteil geworden sei . Er legte ein Bekenntnis der Treue und
«es Glaubens an die Zukunft des Völkerbundes ab . der ja auch durch
«ie Entwickelung der Ereignisie gerechtfertigt sei, wenn man die Un-
hewitzheit. die über , den früheren Völkerbundsversammlungen lag ,
Bit der hoffnungsvollen Atmosphäre, die dies« Versammlung um-
libt , vergleiche. Mit großer Genugtuung stellte er fest, daß das
Problem der Reparationsftage nunmehr seiner Lösung nahe gekom-
Br» und rzeklärt worden sei Das Werk des Völkerbundes habe in
-rotzem Mähe dazu beigetragen , den Friedenswillen zu stärken und
Sie Weg« für technische und prakt ' che Lösungen zu zeigen . Ferner
begrüßt . Motta mit hoher Bewegung d- n Aufschwung , den infolge
»er Londoner Konferenz der Sckiedsgedanke genommen habe .

iK« diesem Gedanken — so erklärte er — hänge das Schicksal des
Kechtsfriedens. In der Teilnahme so zahlreicher Negierungsmitglie¬
der a« der diesjährigen Dölkerbundsverfammlunc , erblicke er eine

!Anerkennung und ein Wachsen des Prestiges des Völkerbundes , das
| Vlb& in den Ländern , die d 'w Dölkerbundsgedanken widerst'cnftig
gegenüberständen. eine erhöhte Anziehungskraft ausübe . Motta schloß
Niki den Worten : „Unsere Kinder und Kindeskinder werden eines
Tage« die Segnungen des Völkerbundes verspüren , der als Mittel¬
punkt der internationalen Zusamm-narbeir , sobald er einmal uni-
verfell geworden fei, den vollen Platz seiner Tätigkeit einnehmen
hm .

Bildung der Ausschüsse.
WTB . Genf, 1 . Sept . Nach der Wahl des Präsidenten setzte die

Aeifammlung wie alljährlich wieder sechs Hauptausschüfse
ein, auf di« der Versammlungsstoff verteilt wurde :

1. Ausschutz für Rechts- und Verfassungsfrogen
2. Ausschuß für technische Organisationen ,
8. Rüstungsbeschränkung,
4. Haushalts - und Finanz fragen ,
5. soziale und humanitäre Fragen und
6. politische Fragen .
Daneben wird wieder ein Ausschuh für die Prüfung der Tagesord¬

nung gebildet . Di« sechs Hauptausschüsse werden morgen ihre Präsi¬
denten wählen , die gleichzeitig Vizepräsidenten der Versammlung sind ,
die außerdem selbst noch in einer neuen Wahl sechs Vizepräsidenten
wähle«.

Derlrelung Frankreichs in den Kommissionen .
F. H. Paris , 1 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die französischen Delegierten auf der Wlkerbundstag -
Ung werden in den verschiedenen Kommissionen wie folgt verteilt
sein : Briand wird Frankreich in der 1 . Kommission vertreten (ju¬
ristische Fragen , Regelung der Bölkerbundsakte . Schiedsgerichte) ,
L o u ch e u r unb George Bonn « t in der 2 - Kommission ( wirtschaft¬
liche und finanzielle Fragen ) , Paul Bcncourt und Jouvenel ,
sowie Jouhaux in der 3- Kommission (Sicherheit und Abrüstung ) ,
Revillaud in der 4 . Kommission (Budget des Völlerbundes ) . Der
Senator S a r r a u t und der Profesior an der Universität Dijon ,
Georg« S c e l l e , der sich in zahlreichen Zeitungsaufsätzen mit dem
Völkerbund beschäftigte, werden Vertreter der 5 . Kommission (So¬
ziale Fragen ) sein , jonvenel und Georae Bannet sind auch Mit¬
glieder der 6 . Kommission ( politische Frage , Zulassung neuer Staa¬
ten) . Die letztgenannte Angelegenheit wird auf der diesmaligen
Völkerbundstagung nicht zur Sprache kommen , weil kein Staat um
leine Zulassung bat .

Amerika und die Kontrolle des Waffenhandels .
WTB - Genf. 1 Sept . Auf Einladung des Wlkerbundsrates ,

ni den Dritten Ausschuß der Versammlung (Abrüstungsfrage ) für
die Behandlung der Amerika interessierenden Frage de» Kon¬
trolle des Waffenhandels Delegierte zu entsenden, ant¬
wortete der amerikanische Gesandte in Berlin im Auftrag
ieiner Regierung , daß diese eine Beteiligung in der Kommission
> icht für notwendig erachte , die Bereinigten Staaten aber eine
- inladung zu einer internationalen Konferenz zum
Zwecke des Abschlusses eines Abkommens über die Kontrolle des
-vaffenhandels in günstigem Sinne aufnehmen würde .

*
WTB Eens, 1. Sept . Das Völkerbundssekretariat veröffenr-

>cht heute die Antwortnote von Uruguay,auf den Völkerbunds-
eittwurf zu einem Dettrag zur gegenseitigen Hilfeleistung Die Note
»lklärt daß die Grundgedanken dem Geiste des Volkerbundpaktes und
dem Ideal desVölkerbundes entsprächen, erhebt aber ernsthafte E t n*
wände gegen die Einschränkung der vorgesehenen Hilfeleistung
iür die Kontinente , mit denen ein etwaiger Konflikt entstanden sei,
und spricht die Erwartung aus , daß im Laufe der künftigen Bera¬
tungen über das Projett diesen und anderen Bedenken Rechnung ge'
tragen werde.

Die bessarabische Frage .
F .H Paris , 1 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

s kann mit Desttmmtheit versichert werden , daß in Genf H e r r i o t
on dem rumänischen Außenminister D u c a veranlaßt werden soll ,

ich gegen eine Erörterung der bessarabischen Frage auf der
gegenwärtigen Völkerbundstagung auszusprechen . Andererseits sind
Bemühungen im Gange , um die Italiener in Genf zu veran¬
lassen , dar Abkommen über Bessarabien zu ratifizieren .

Macdonalü auf - er Reise nach Genf .
v.D . London, 1 - Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Ma cdonald verließ heute morgen Schottland und wird die
jjtoiige Pacht in London verbringen und morgen nach Genf abceijen .

ag in Genf .
Erfültte Vorbedingung für Durch¬

führung - es Dawesplanes .
Offizielle Sitzung der Reparalionskommifston . —
Wiederherstellung der wirlschasllichen Einheit
Deulfchlands . — Die Räumung der rechtsrheinisch

besetzten Gebiete .
F. H. Paris , 1 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Reparationskommisston kam heute eine offizielle Mitteilung der
Kriegslastenkommission zu , daß die zur Durchführung des
Dawesplanes notwendigen Gesetze im Reichstag angenommen und
von der Reichsregierung veröffentlicht wurden . Infolgedessen trat die
Reparationskommission heute nachmittag zu einer offiziellen
Sitzung zusammen, um diese Tatsache zur Kenntnis zu nehmen und
festzustellen , daß damit die im Artikel 3 des Anhanges 3 im Londoner
Protokoll vorgesehene Bedingung sür die Durchführung des Da¬
wesplanes durch Deutschland erfüllt sei, und daß infolgedessen vom
1 . September die im erwähnten Anhang 3 angeführten F r i st e n f ü r
dieWiederherstellung der wirtschaftlichen Einheit
Deutschlands zu laufen b .eginnen .

Andererseits wurden Samstag abend dem General D e g o u t t e
Jnsttuktionen zugesandt, daß das Gebiet von Dortmund bis
Hörde und die am rechten Rheinufer gelegenen Gebiets -
stteifen zwischen den Brückenköpfen , welche seit dem 10 . Januar 1823
besetzt sind , geräumt werden sollen , wie dies Herriot und Theunis
am 16 . August dem Reichskanzler Marx versprochen haben . Die Räu¬
mung wird aber , wie schon gemeldet, nicht bereits in den nächsten
Tagen vollzogen sein , sondern sie wird gleichzeitig mit der wirt¬
schaftlichen Räumung etappenweise vollführt werden und sich
bis zum 7. Dezember hinziehen können , bis nämlich die Eisenbahn¬
regie der Franzosen und Belgier vollkommen aufgelöst und die von der
Regie betriebene Eisenbahnlinie der neuen Eijenbahngesellschaft über¬
geben sein wird .

Separalislenenöe in -er Pfalz ?
Di« französische Delegation löst die „Rheinische Arbeiterpartei " auf.

MTB . Speyer , i . Sepr . Wie wir aus zuverlässiger Quelle er¬
fahren , hat Staatsanwalt Guellin im Namen der französi¬
schen Delegation dem Zentralausschuß der sogen . „Rheinischen
Arbeiterpartei ^ am Samstag eröffnet, daß diese Partei mit soforti¬
ger Wrokung und ohne Rücksicht darauf , ob das Londoner Abkommen
von der deutschen Regierung unterzeichnet werde oder nicht , aufzu¬
lösen sei . Es wurde mit der Auflösung begonnen , indem die Mit¬
gliederausweise eingezogon und vernichtet wurden . Gn Wieder¬
austreten der Partei auch unter anderem Namen wurde ebenfalls
streng untersagt -

Zu der gemeldtten Auflösung der „Rheinischen Arbeiterpartei "
durch Hauptmann Guellin beim Stab des Generals de Metz wird von
unterrichteter Seite mitgeteilt : Die sog. „Rheinische Arbeiterpartei "
unter Fühning des berüchtigten Separatisten Kunz-Ludwigshafen
war nach dem Zusammenbruch der autonomen Regierung der Pfalz
eine französtscherseits inspirierte Zweckgründung, um gegebenenfalls,
besonders bei etwaiger Ablehnung des Dawesplanes , woraus die
politisierenden französischen Besatzungsgeneräle große Hoffnungen
fetzten , den Rahmen für eins neue „Separatifttfche Bewegung " ab-
zügeben. Die Auflösung der „Rheinischen Arbeiterpartei " durch die
französischen Besatzungsvehördon beweist, daß die ftanzösische Regie¬
rung die sogen , separattstische Bewegung tatsächlich in Hände« hatte .
Erfolgt ist die Auflösung zweifellos auf höhere Pariser Weisung und
somtt als ersteuliches Zeichen der Versöhnungspolitik
Herriots zu deuten . Andererseits aber erhebt sich die Frage ,
ob mit der befohlene« äußeren Abkehr von der die französische Politik
so schwer komvromittier ^nden Unterstützung der Separatisten auch
die innere Abkehr von sötten der französischen Besatzungsbehörden und
Organe verbunden ist . _

Eine belgische Anleihe in Amerika .
FH . Paris , 1 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der belgische Finanzminister Unterzeichnete heute morgen , mit einem
amerikanischen Bankier ein Abkommen, wonach in den
Vereinigten Staaten eine belgische Anleihe von 30 Millionen
Dollar ausgegeben wird , die in 25 Jahren znrückzuzahlen ist und
6 Prozent Zinsen trägt . Ein Teil der Anleihe wird dazu verwendet
werden,' um di« im Jahre 1920 in den Vereinigten Staaten ausge-
gebene Anleibe von 18 Millionen Dollar , die im Januar 1925 fällig
wird , sinzulösen.

Schwere Kämpfe in Marokko .
<1. Madrid , l . Sept . (Drahtbericht .) Das Kriegsministerium ver¬

öffentlicht über die jüngsten Kämpfe in Marokko folgendes Kom -
muniguS : Ein schwerer Kampf hat in der Gegend von Ellau
stattgefunden . Einzelheiten fehlen. Trotz der schlechten Verbindung er¬
fährt man aber , daß der Rückzug der Kolonnen sich normal
vollzogen hat .

Der englische Gewerkfchafiskongretz .
v. D. London , 1 . Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Auf dem Kongreß der englischen Gewerkschaften wird morgen das
Büro gemeldet werden. Der Präsident P u r e l l wird die Eröffnungs¬
ansprache halten . Dieser ist Mitglied des Unterhauses und gehört zu
den radikalsten Elementen der Labour Party , und er soll es gewesen
sein , der Macdonald veranlaßte , das englisch - russische Ab¬
kommen zu unterzeichnen. Morgen wird der Kongreß Beschluß
fassen , welche von den 100 Resolutionen ( !) , die bereits eingebracht
wurden , beschlossen werden sollen .

Das Fiasko von Wembley .
t . D. London, 1. Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Trotz der offiziösen Erklärung , daß die Ausstellung von Wembley im
nächsten Jahre nicht wiederholt werden soll , wird in kolonialen Krei¬
sen angenommen , daß die Dominions geneigt fein würden , zu den
Kosten der Ausstellung beizutragen . Bon allen Dominions hat nur
Südafrika bekannt gegeben, daß cs an der Ausstellung im nächsten
Jahre keinesfalls teilnehmen werde. Die anderen sind dagegen der
Anschauung, daß die Ausstellung das beste Propagandamittel fe*

Russische Kossnungen.
(Von unserem Londoner Berichterstatter .)

Graf » . d. Decken.
London , Ende August. (Durch Flugpost).

In der City heißt es heute, daß di« Arcos Dank Vereinigung
im Namen der Sowjetregierung die britische Regierung um
einen Vorschuß von zwei Millionen Pfund Sterling
ersucht hat , gewissermaßen als Anzahlung auf die Anleihe , welche
Moskau auf Grund des anglo -ruffifchen Verttages unter Garantie
der britischen Regierung zu bekommen hofft- Dieser Versuch , di«
hiesige Regierung gewissermaßen festzulegen , ist der City durchaus
überraschend gekommen , und soweit sich im Augenblick ftststellen läßt ,
hält man es in britischen Kreisen für sehr unwahrscheinlich, daß
Macdonald den Wunsch erfüllen kann, so sehr auch die Kräfte auf
ihn einwirken mögen, denen die Russen es zu verdanken haben , wenn
schließlich nach mcnatelangen Verhandlungen unter den größten
Schwierigkeiten und nach wenigstens zwei gänzlichen „Zusammen¬
brüchen" schließlich doch noch eine Art Uebereinkunft getroffen wurde.
Bekanntlich muß das Abkommen erst noch von dem britischen Par¬
lament ratifiziert werden. Das kann erst drei Wochen nach dem
Wiederzusammentritt des Parlaments Ende September geschehen,
denn es ist notwendig , daß der Vertrag ganze 21 Tage während das
Parlament in Session ist, auf dem Tisch des Unterhauses liegen
muß. Es ist noch viel zu früh , um mit Bestimmtheit zu sagen , was
aus dem Vertrag dort werden wird . Bisher geht die allgemeine
Auffassung dahin , daß Macdonald kein« Mehrheit im Parlament
für diesen Vettrag finden wird , der ihm gewissermaßen von dem
linken Flügel der eigenen Partei im Interesse der Sowjetregierung
aufgezwungen worden ist . Zu viele Dinge sprechen dabei mit ,
die sich vorläufig noch garnicht absehen lassen . Macdonald
mag gleich nach Zusammenttttt des Parlaments gezwungen
werden an das Land zu appellieren , und er mag f elbst seine
Position für so gut halten , daß er es wagen kann , freiwillig
Neuwahlen auszuschreiben um seine Partei so zu stärken, doß
er ohne Hülfe der Liberalen weiter regieren kann. Endlich können
die Liberalen sich gezüngen sehen , für den russischen Vertrag zu
stimmen, um die Regierung der Labour Patty nicht fallen zu lassen .

Trotzdem oder vielleicht gerade weil die Dinge noch so unsicher
find , erschien es mir interessant , einmal festzustellen , was man in
hiesigen russischen Kreisen über die Lage denkt , und zu
sehen wie man die Hoffnungen begründet , welche man sich offenbar
machen muß, wenn man glaubt , jetzt schon einen Vorschuß von
zwei Millionen auf die Anleihe verlangen zu können, die doch
eigentlich noch sehr in der Luft zu hängen scheint . Es mag gleich
voraus geschickt werden, daß man vorläufig leugnet , etwas von dem
Wunsch der Sowjetregierung zu wissen , einen größeren Vorschuß
auf die Anleihe zu erhalten , aber auf der anderen Seite ist man
sehr zuversichtlich , daß die ganze Anleihe noch vor Ende dieses Jahres
ausgegeben werden wird . Man ist überzeugt , daß ein großer Teil
der liberalen Partei trotz der Haltung Lloyd Georges für die
siatifizierung des Vertrages stimmen wird , um allgemeine Wahlen

zu verhindern . Man glaubt nicht daran , daß Macdcnald freiwillig
eine Auflösung des Parlaments wagen wird . Man rechnet damit ,
daß ein entschiedener Fortschritt der russisch -französischen
Verhandlungen und die Wiederherstellung besserer Bezieh¬
ungen zwischen Großbritannien und Deutschland die öffentliche Mei¬
nung in England für das Abkommen mit Rußland besser stimmen
werden. Mit Bezug auf die Verhandlungen mit Frankreich be¬
hauptet man , daß die Vorbesprechungen einen unerwartet günstigen
Verlauf hatten und daß den eigentlichen Verhandlungen jetzt nichts
mehr im Wege stehe.

Die persönlichen Beziehungen zwischen R a k o w s k i und H e r-
riot werden als so herzlich bezeichnet , daß nur die Rückkehr des
elfteren abgewartet zu werden brauche^ ; damit die entscheidenden
Schritte getan werden könnten. Herriots Stellung sieht
man nach den letzten Abstimmungen im französi¬
schen Parlament als durchaus sicher an , wobei von
mehr als einer Seite ihrem Berichterstatter gesagt wurde , die letzten
Ereignisse in Paris ließen keinen Zweifel darüber zu . daß die
deutsche Delegation sich während der Londoner Konferenz sich viel¬
leicht doch etwas habe täuschen lassen , man habe Herriot zu leicht
geglaubt , daß er sich wirklich in Gefahr befände, während er ruh ^gweitere Zugeständnisse an Deutschland hätte machen können , ohne
daheim irgendwelche Gefahr zu laufen . Wahrscheinlich habe Herriot
allerdings selbst mehr Angst gehabt , als nötig war , aber man hätte
es vielleicht darauf ankommen lassen sollen oder wenigstens abwar -
ten, wie die öffentliche Meinung in Paris reagierte , wenn man aufder sofortigen Räumung des Ruhrgebietes bestanden hätte - (Uns
scheint diese Auffassung unseres Korrespondenten zu übersehen, daß
die Mehrheit für Herriot und deshalb zuiammengeblieben ist, weil
Herriot nickt sofort das ganze Ruhrgebiet fteigab . Im andern Fall
drohten zwei Gruppen seiner eignen Partei mit Abmarsch zur Oppo¬
sition- D - Schrift ! .)

Mit einem Wort , man ist in hiesigen Towserkceisen überzeugt,
daß die ftanzösisch-russischen Verl^rnolungen die Mehrhett des briti¬
schen Parlaments so beeinflussen wersen , daß an eine Ab le h -
nung des Vertrages nichr geglaubt zu werden
braucht und daß mau sowohl aus politischen wie aus wirtschaf!-
lichen Gründen den Vertrag annehmeu werde . Von einer Sette wurde
betont , daß , wenn Großbritannien n - cht schnell ttwas lue . um den
Handel mit Rußland wieder aufzunehinen , es riskieren würde
dieses Absatzgebiet an Deutschland zu verlieren ,
denn die deutsche Industrie werde nach Annahme
des Dawesplanes ihre Au; fu!-r nach Rußland schnell in sichere
Wege zu lenken wissen . Das habe Ma .' donal- längst ve -. siandcn und
darum habe er den Abschluß des russischen Vertrages so bcsördert : es
würde ihm nicht schwer fallen , die britische Industrie z» überzeugen,
daß sie suchen müsse, den russischen Markt zu erobern , selbst auf Kosten
einigen Risikos und eventuell gewisser Zugeständnisse die „Ver¬
gangenheit " betreffend . Ein Vorschuß würde in Sowjetkreiscn mit
Freuden begrüßt werden, nicht nur weil man aas Geld notwendig
braucht, sondern ganz besonders, weil las ' in .mit acccmpli" aus
machen würde, welcher es dem Schatzamt und dem wchatzkan̂ ler er
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fdjmeun würde, ei« Veto gegen dt« Gewährung der Anleihe einzu-
legeu, den« schließlich würde dt« Anleihe dann da» einzig« Mittel
fein, um da» vorgeschossene Geld znrückznbekomme «. ( !) Gleichzeitig
scheint aber , nach verschiedenen Bemerkunzen zu urteilen , welch« im
Lauf « dieser Unterhaltung mit leitenden Persönlichkeiten di«fixer
Sowjetkreise gemacht wurden , die Moskauer Regierung zu versuchen ,
aus anderen Quellen eine Anleihe zu erhalten . Es finden z. B
gegenwärtig Verhandlungen mit der Sincla -rgruppe statt wegen eines
Darlehens von einer Million Dollar gegen Petroleumkonzesfionen bei
Trosnyi . Eine Gruppe dänischer Danken hat , wie ferner berichtet
wird , einen neunmonatlichen Kredit angeboten zum Ankauf von land¬
wirtschaftlichen Maschinen und elektrischem Material . Es wird zu¬
gegeben, daß die Ernteausfichten in Rußland diese, Jahr sehr schlecht
feien, und daß die Sowjetregierung daher gezwungen sei, all« erdenk¬
lichen Versuche zu machen , um so schnell wie möglich Geld zum An¬
kauf von Getreide und anderen Nahrungsmitteln zu erhalten .

Das sind etwa , kurz zufammengefaßt, die Auffassungen. wie man
ihnen hier in Kreisen der Sowjetdelegation begegnet. Es ist an
dieser Stelle schon verschiedentlich hervorgehoben worden , daß die
allgemeine politische Lage noch dunkel und unsicher ist. sodaß ein gut
Teil Optimismus dazu gehören würde , die oben ausgeführten Mei¬
nungen zu teilen oder mit einer solchen Entwicklung der Dinge zu
rechnen, wie die Russen es anscheinend tun ; es läßt sich eben vorläufig
nichts Bestimmtes sagen . Sicher ist nur , daß man in diesigen industriel¬
len Kreisen mit einer stärkeren Konkurrenz deutscherseits rechnen zu
muffen glaubt . Für den Fall , daß der Dawesplan Erfolg hat , aber
man glaubt , wie ebenfalls bereits ausgeführt wurde , nicht , daß
Deutschland sich schnell genug erholen kann, um sofortige Maßregeln
für die Eroberung des russischen Marktes „unter allen Bedingungen "

machen zu muffen . Jnnerpolitische Verhältnisse spielen
fehrdabei mit . _ _ _ ____

Die Kriegsschuldlüge.
d Berlin , 1- Sept . (Eigener Drahtbericht .) Zu dem Echo, das

die deutsch« amtliche Erklärung in der Kriegs schuld frage in
Frankreich und England gefunden hat . bemerkt das Organ des Reichs-
außenministers , die „Zeit " : „Daß die Bestreitung der uns ab ge¬
preßten Anerkennung der Kriegsschuld Deutschlands im Versailler
Vertrag bei den anderen Mächten begeisterte Zustimmung finden
würde , hat niemand erwartet . Ter Augenblick jedoch, in dem Deutsch¬
land freiwillig schwere Lasten auf sich nimmt , die Wer den Rahmen
des Vertrages von Versailles weit hinausgehen , der Augenblick erst,
in dem unter Deutschlands Mitwirkung di« Revision des sogenannten
Friedensvertrageg seinen Anfang genommen hat , mußte auch von der
deutschen Regieung dazu benutzt werden , die moralische Revi¬
sion in Angriff zu nehmen. Die Franzosen werden sich mit dem
Gedanken vertraut machen müffen , daß es sich keineswegs um eine
„re« judicata " handelt , denn eine erpreßte Zustimmung ist rechts¬
ungültig . Jetzt erst beginnt vor dem Forum der öffentlichen
Meinung der eigentliche Prozeß der mit der Freisprechung
Deutschlands enden muß und wird - Das mag den Erpressern
von Versailles uWequem sein , wir fordern nufer Recht .

"

Eine offiziöse Pariser Erklärung .
TU . Pari », l . Sept - (Drahtbericht .) Der Wortlaut der Er¬

klärung des Quai d'Orsay zu dem deutschen Widerruf der Kriegsschuld
besagt : „Die französische Regierung hat noch keinerlei offiziell« Mit -

teilung von der offiziellen Erklärung erhalten , die der deutsche Reichei¬
kanzler über die Verantwortlichkeit am Kriege abgegeben hat . Di«

französische Regierung wird , sobald diese Mitteilung an sie gelangt ,
unverzüglich dt« notwendig « amtliche Erklärung nach Berlin gelangen
lasse« ."

Der Schwätzer Poincar6 .
F. Q . Part », 1- Sept . (Drahtmelduug unseres Berichterstatter »-)

Seine gestrige Sonntagsrede hielt Poiucarö in Metz . In dem
Hanse, in welchem Maurice Barrös seinen Roman „Eolette Bau -

doche" geschrieben hatte , wurde ein« Gedenktafel enthüllt . Palette
Baudoche" ist der revanchelüsternst « Roma « von Barrös ,
worin dieser ausgefühtt hatte , daß an dem Tage , wo Metz und Straß -

bürg wiederum französisch sei» werden , di« ungeheure national « Pil¬
gerfahrt aus ganz Frankreich nach Elsaß-Lothringen stattfinden würde .
Dies hatte Barrös im Jahre 1800 ( !) geschrieben . Heute aber er¬
klärt Poiucarü , daß mau aus diesem Roman nicht ( !) schließen
dürfe , daß Frankreich den Krieg gewollt , oder daß irgend ein fran¬
zösischer Staatsmann den Gedanken an Krieg gehabt habe . (Immer
wieder Poincarüs Verteidigung für sich selbst.) Es sei das Kaiser¬
liche Deutschland, in seinem Größenwahnfinn" gewesen( l) , welche,

sich zu Grund richtete und di« Alldeutschen hätten Deutschland in den

Abgrund gestürzt. _ _
F. H. Pari « , 1 . Sept . (Drahtmelduug unsere» Berichterstatters .)

Aus Bremen ist in Cherbourg et« 75 Toimen -Dampfer unter persischer
Flagg « eingetroffeu ; der Kapitän ist ein Perfier . Er reist von Eher-

bonrg noch Paris . Die perfisch« Regierung soll das Schiff in

Deutschland ««kaust hüben, MN damit den Waffenschmuggel zu
überwachen.

Badisches Landeslheaier .
Eröffnung der Spielzeit .

begrüßenswerten baulichen Veränderungen , die im Interesse
her Eicherhett der Besucher vorgenommen wurden , hat unser Badisches
Landestheater mit der „Zauberflöte " von Wolfgang Amadeus
Mozart seine Pforten zu einer neuen Spielzeit geöffnet. Das Opern¬
ensemble ist durch eine Anzahl neuer Kräfte aufgefrischt. Möge mit
ihnen auch ein neuer , frischer Geist einziehen, der es unserer Oper
ermöglicht, das alte hohe Ansehen und die große Bedeutung in der
Südwestecke unseres deutschen Vaterlandes wieder zu erreichen, so daß
wir neben einem reichhaltigen und künstlerisch wertvollen Opern¬
spielplan auf erstklassige Aufführungen stolz sein können.

Die Wiedergabe der „Zauberflöte "
, die m ihrer Remheit

und Schönheit, in ihrer Symbolik in den Tempel edlen Menschen¬
tums führt , konnte ttotz eifervollem Bemühen nicht alle Wünsche in

' dieser Hinsicht erfüllen . Der Darstellungsstil hatte unter Uneinheit¬
lichkeit zu leiden , die zunächst wohl durch die neuen Kräfte und den
Gast aus Darmstadt bedingt waren . Auch nach der musikalischen
Seite hin sind wir geneigt , einige Vorbehalte zu machen . Das
Orchester musizierte unter der frischen Leitung von Operndirektor
F . Eortolezis tonschön und glich manche Schwankungen elastitzy
aus , aber es gelang nicht völlig , Feinheiten , Klungzartes , Zrvischen-
tönige» , kurz : Inniges und Sinniges aus der Partitur herauszu -
holen . Unsere neu verpflichtete jugendlich-dramatische Sängerin
Maly Fanz lieh der Pamina Airmut und Liebreiz, hatte aber in
der gesanglichen Ausgestaltung durch begreifliche Erregung unter
Unsicherheit zu leiden . Kammersänger Wilhelm R e n t w i g gab
« inen gefühlsinnigen Tamino mit weicher , klangvoller Stimme . Zu
feinen besten Partien darf Kammersänger Dr . Hermann Wucher¬
pfennig den Sarastto zählen , den er edel, groß und warmherzig
gestaltet . Als Königin der Nacht konnte Kammersängerin Marte
von Ernst ihre virtuos« Eesangskunst leuchten lassen , während der
East aus Darmstadt , Theodor Heuser , im Spiel und Gesang ab-
ftel . Da der Gast in den Verband unserer Oper einzutreten gedenkt ,
möchten wir das zweit« vorgesehene Gastspiel abwarten , um ein zu-
fammenfassendes Urteil zu geben. Spielfreudig traten in kleineren
Rollen Anny R y s und Albert Peters hervor .

Der Beifall am Ende der Vorstellung war mäßig , doch konnten
die Hauptdarsteller einige Male vor dem Vorhang erscheinen . He .

*
Landestheater . Heute findet eine Aufführung von Verdis

„Violett a" (La Traviata ) statt , in der Herr Theodor Heuser vom

Die beginnende MtMSrkovlrolle .
Abbernfung de» bis herigen dentfche« Vertreter » bei de» Kovnnffsto».

V. H- Pari », 1. Sept . (Drahtmeldnng unser«, Berichterstatter ».)
Di« Reichsregiernng teilte der Botfchafterksnferenz offi¬
ziell mit, daß der Generalleutnant btrewpel feiner Stellung ent¬
hoben würde und daß an fein« Stell « der Geueralmajor von Pa¬
wel » die deutsch« Regierung bei der interalliierten Mtlitär -
konlrollkommiffton vertreten wird . Dt « Abberufung de»
Generalleutnant » Strempel hatte der Reichskanzler berett » in Lon¬
don Herrtot nnd Macdonald ragesagt.

Abbau - es französischen Propaganda - lenstes .
TU. Esse«, L Sept . (Drahtbericht .) Am 3- Sept ember wird der

französische Nachrichtendienst, der « tt dem Untertitel „Berichtigungo-
und Informationsblatt " für da» besetzte Gebiet bisher tu Düsseldorf
erschienen ist. fein Erscheinen einstellen. Da» Blatt erscheint fett April
1923 täglich und hat eine Auslage von 100000. S» wurde in der
beschlagnahmten Druckerei de» „Tagbkatts " hergestellt und foftotio»
verteilt .

Der Uufsichlsral -er neuen Notenbank.
TU . Pari », 1. Sept - (Drahtbericht -) Nach dem Sachverstän-

digenplan hat bekanntlich der aus dem Retchsbankpräsidenten und
Sir Robert Kindersley bestehende Organisationsausschuß für di«
neu« deutsche Notenbank siebe« ausländische Mitglied « de« Anf-
sichtsrate» der Dank zu ernennen . Nach dem „Petit Paristen " soll
Kinderlevs als amerikanischen Kandidaten da» Aufsichtsratsmit -
glied der Rewyorker Bank. Mc . Garrah . vorzuschlagen beabsich¬
tigen . Rach dem gleichen Blatt « sollen den ehemaligen Mitgliedern
de» zweiten Eachoerständigenkomitee» , Robinson und dem Dorfitzen -
den der Radiator -Company zwei der in London vorgesehenen Schieds-
ttchterstellen angetragen werden . Mc . Garrah hat den ihm angebo¬
tenen Posten angenommen. Er steht im 62. Lebensjahr « .

Zu den Mieumverhandlungen.
TA . Essen , L Eept . (Drahtbericht .) Di« bet den gegenwär tigen

Mtcumverhandlungen noch bestehenden Schwierigkeiten liegen
darin , daß die Micum di« Bedingungen für die ganze Dauer des
Provisoriums bis zum 21 . Oktober festlegen will . Der Bergbau da¬
gegen glaubt , die hohe Belastung auf so lang « Zeit nicht mehr auf sich
nehmen zu können. Es bestehen noch Meinungsverschiedenheiten über
die Zahlung der Kohlensteuer und über einige Nebenfragen . Heute
fanden zunächst Verhandlungen zwischen Bergbau und Regierung statt .
Di« Mieumverhandlungen werden morgen fortgesetzt .

Verleidigungsmatznahmen in Shanghai.
(Eigener Kabeldienst der Modischen Presse".

1. 8. New-York, 1- Sept . Die Leiter der fremden Marinestreil¬
kräfte in Shanghai haben in längeren Beratungen einen gemein¬
samen Aktionsplan für die Verteidigung von Shanghai aus¬
gearbeitet . Admiral D . M . Anderson , der Oberbefehlshaber des
britischen Geschwader», soll den Oberbefehl bei der Verteidigung
übernehmen , falls di« Äadt angegriffen werden sollte.

Eoolidges Verteidigung der Schutzzollpolitik .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse"^

J -S. Newyork, l . Sept . Aus Washington wird gemeldet :
In einer Ansprache an eine Delegation von Arbeiterführern ver¬
teidigte PrWdeut Coolidge die Schutzzollpolitik , indem
er betonte , daß Amerika nicht mit den in Europa wegen der niedrigen
europäische« Löhn« p billig hevgestellten Waren konkurrieren könne .
Er verteDigte ferner di« Politik der Einschränkung der Ein¬
wanderung - Im Wrigen , fügt« er hinzu , brauche Amerika kerne
fremden Wirtschaftsideen einzuführeu .

Die amerikanischen Präsidenischafiswahlen .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse".)

J -S- Rewyork, 1. Sept . Aus Washington wird gemeldet : Der
Präsidentschaftskandidat der 3. Partei , Senator Robert Lafolett « ,
hielt heute eine Rede, in der er seine Nomination annahm . Seine
Ausführungen liefen darauf hinaus , daß die Regierung der Bereinig¬
te» Staaten in die Hände schmählicher Interessenten gefallen und eine
Säuberung der polittschen und wirtschaftlichen Verhältnisse Amerikas
notwendig sei.

Englands Schwierigkeileu im Sudan .
r . v . London, L Sept . (Drahtmeldung unseres Berichterstatter ».)

Zaglul Pascha erklärte , daß die Rote der englischen Regie¬
rung an da» ägyptische Kabinett nicht sag«, daß England auf irgend¬
eine seiner Forderungen im Sudan verzichte . Wenn die englische Re¬
gierung ihren Standpunkt aufrechterhalt «, sei es sicher, daß Zaglul
Pascha keinerlei Verhandlungen mit der englischen Re¬
gierung führen würde .

Landostheater in Darmstadt fein Gastspiel auf Anstellung als George
Vermont fortsetzt . Die übrige Besetzung ist die bekannte . Am Mitt¬
woch, den 3. . gelangt Rich . Wagners „Der fl 'ieg « nde Hollän -
der " zur Wiedergabe . Die Titelpartie fingt Werr Walter Warth ,
der bekanntlich für di« laufende Spielzeit als Heldenbariton ver-

S t ist . In der anderen Besetzung hat fick nichts geändert . Für
>, den 5 ., ist eine Aufführung von Humperdincks „H 8 n se I

und Gretel " voraeseben- Anschließend folgt die am Schluß rer
vorigen Spielzeit mit so großem Beifall aufgenommenr Ballett¬
pantomime „Der geprellte Pantcttlone " mit der Musik
von Mozart .

Shakespeares „unter alter Kritik" — ein
unbekannter Brief Tolstois.

Tolstoi hat bekanntlich in einer eigenen Schrift Shakespeare in
Grund und Boden kritisiert . Daß er an diesem merkwürdigen Urteil
auch noch in seinen letzten Jahren festhielt, beweist ein längeres
Schreiben an den deutschen Literaturforscher Eugen Reichel vom
2./15 . März 1907 , das jetzt im Moskauer Tolstoi-Museum aufge-
funden und in der neuen Moskauer Zeitschrift „Rußki Sovremmennik "
veröffentlicht worden ist. „Eins weiß ich ganz sicher," schreibt hier
der Weise von Jasnaja Poljana . „Und das ist, daß nicht nur die
Mehrzahl der Stücke , di« Shakespeare zugeschrioben werden , sondern
all« insgesamt. „Hamlet " nicht ausgenommen , nicht nur das Lob , das
ihnen gewöhnlich zuteil wird , nicht verdienen , sondern, vom künst¬
lerischen Standpunkt aus , unter aller Kritik sind - Man wäre geneigt ,
sich darüber zu wundern , wie Leute, die Ihr Buch gelesen haben,
noch weiter von diesen Schetnschönheiten Shakespeares sich gefangen
nehmen lassen künden, wenn man nicht wüßte , daß die Menge , weil
sie bei der Beurteilung eines Kunstwerkes kein eigenes Urteil har,
hartnäckig wrederholt , was ihr eingeprägt worden ist- Ich schrieb
vor langer Zeit über Shakespeare, fest davon Werzeugt , daß es mir
nicht gelingen würde , irgend wen zu überzeugen : ich wünschte nur
öffentlich festzustellen , daß ich mich nicht von der allgemeinen Meinung
über Shakespeare habe hypnotisieren lassen . . . In unseren Tagen
sind es die Massen, die den Wert von Kunstwerken bestimmen. Und
in einer Menge sind es die Dummen und die. die unfähig sind , Kunst
zu werten , die immer die Mehrheit haben. Deshalb ist die öffent¬
liche Meinung Wer Kunst stets ein Irrtum und ein Fluch. So war
es zu allen Zeiten , und so ist es heute. So ist es mit der Kunst —
in der Literatur . Musik und Malerei gibt es erstaunliche Beispiele
für den Erfolg und die Bewunderung von Werken, die nicht nur
künstlerisch wertlos sind, sondern auch vollkommen des gesunden

Tanuenbergseier .
WTB . Allenstet», SL Ang- Unter Teilnahme von Wer 20 00«

Mitglieder » der Krieger», Militär - und sonstigen vaterländische»
verbände erfolgt« mittag » auf dem Schlachtfeld « von Tan¬
nenberg westlich von Hohenstein die von dem Vrovinzialkrieger -
verbände veranstaltet « Grundsteinlegung des Dannenberg - tt
Rationaldenkmal ». Zur Feier waren erschienen: General - «j
feldmarschall Htndenbnrg . Eeneralfeldmarschall Mackensen s
General Lndendorff und die übrigen Feldherren und Truppen -,
führ« der Schlacht bei Tannenberg . Di« Reichsregierung war oev *
treten durch den Chef der Heeresleitung S e r ck t , die preußisch **
Staatsregierung durch Oüerpräsidenten Sichr . die Provinz Ostpreußtt
durch Landeshauptmann v . Brenneck . Unmittelbar an dem mi
Eichenlaub bekränzten Grundstein hatten ein« Ehrenkompagnie bei **
Reichswehr, dahinter Abordnungen aller ostpreußischen Truppenteil !
Aufstellung genommen. Hindenburg und die Heeresführer wurde*
beim Betreten de» Festplatzes mit brausenden Hochrufe « ^
begrüßt . Der Feldmarschall, begleitet von Seeckt , schritt zunächst dii «
Front der Truppen ab und unternahm ein« Rundfahrt zur Begrüßuttz
der ausgestellten Verein«. Inzwischen hatten sich zahlreich« Fahnei ,
nnd Banner der Vereine um den Grundstein versammelt . Cs degani **
der Frldgottesdienst mit dem gemeinsamen Gesang d« A
Niederländischen Dankgebets . Darauf sprachen der evangelische unr *
der katholische Divisionspfarrer . Mit dem Gesang „Dir möcht i '
meine Lieder weih'n" schloß der Gottesdienst . Darauf übernahm bi
Vorsitzende des Provinzialkriegerverbandes Generalmajor Kahn
namens des Denkmalausschusses den Grundstein und verlas die ih«
einzufüaende Urkunde. Die ersten drei Hammerschläge vollführt ^
Hindenburg mit den Morten : „Den Gefallenen zum dankbaren Kt 01
dächtnis , den Ueberlebenden zur Erinnerung , den kommenden Er
schlechter« znr Nacheiferung .

" v . Seeckt weihte den Stein name
des Reiches und des Reichsheeres . Es folgten die Hammerschläge v
Ludendorff , Siehr und den anderen . Die Ehrengäste wohnten d

den Vorbeimarsch der Reichswehr nnd der zahllosen Vereine abzune
trnen. Der Vorbeimarsch dauerte Wer 1% Stunden Damit war
Feier beendet.

Sine Zeilungsverlegerlagung . «o
Kassel» 31 . August. Der Verein deutscher Zeitung » ,

Verleger hatte zur Beratung einer Reihe wichtigster Frag «!
zum 31. August eine außerordentliche Hauptversamm >,
lung nach Kassel einberufen . Die Versammlung war , obwohl fi “1
>o kurze Zeit nach der Stuttgarter Tagung bereits stattfinden musst H
sehr stark besucht . Fast in allen zur Erörterung stehenden Punkte ^
wurde völlige Einmütigkeit der Versammlung erzielt . Da« en- Ä
Verhältnis des Vereins deutscher Zeitungsvcrleger zum Arbeitgebtt S*
verband für das deutsche Zcitungsgewerbe wurde noch inniger
galtet . Emen wesentlichen Teil der Verhandlungen nahm
Frage der Erneuerung des Presserechtes wld
Journalistengesetzes ein. Der Vorsitzende de» Vereins
Kommerzienrat Dr . , Krumb haar (Liegnitz) , referierte ausfiihiU
uch über alle Schritte , die der Berein in dieser Richtung unie ztnommen hat . Die Versammlung stellte sich einmütig auf den
der Stuttgarter Hauptversammlung zum Journalistengesetz eingest
nommenen Standpunkt . Sie beauftragte den Vorstand , den mal ly«
gebenden Regierungsstellen gegenüber das lebhafte Befremde« d>fw

-deutschen Verlegerschaft darüber zum Ausdruck zu bringen , de »,
Maßnahmen geplant werden, die mit den von dem verantwortlich « «
Reichsminister in Stuttgart abgegebenen Erlärungen in offen» ni,
Widerspruch stehen . Zur Frage der Vezugrpre ^ sgesta ^ i
tung , die infolge von Maßnahmen von einzelnen Preisprüfung
stellen augenblicklich eine gewisse Aktualität gewonnen hat , wuö
nach eingehender Erörterung einstimmig folgende Entschließ
ßung angenommen : f

-D" Verein deutscher ZeitnNgsverlager hat in sorgfältiger tt*
gewissenhafter Beratung festgestellt , daß, solange die jetzigen all « ,memen Prersbedingungen foribestehen. di« derzeitigen Preise
Zeitungen erforderlich find, damit die deutsch« Presse ihre hoh« K
Aufgaben für den Staat und das Volk im In «nd Ausland p 1 9
futtert in der Lage ist . Bei der gegenseitigen Abhängigkeit d L
Preise der deutschen Zeitungen voneinander , erachtet der Berels
deutscher Zeitungsverleger daher jeden weiteren Abba ^
der Pre „ife als eine Beeinträchtigung der gef
ftungsf 8 higkeit . wag im deutschen Interesse unter ollen L * .
standen abznlehnen ist." An das Reichswirtschaftsministermm wur *
tu dieser Frage noch eine besondere Entschließung abgesandt . D ?
Versammlung erörterte schließlich noch eine Reihe anderer Frag * ?
u. a. die für den Nachrichtendienst der Presse so wichtige Regeln« &
« 't essefunkwesens . Damit halte die in außeror^eil
" cher Einmütigkeit verlaufene Versammlung ihr Ende errelckL. $

Tages -Anzeiger.
(Näheres gehe tm Jnseraienietll)

Dienstag, de » £. Leotember.
SarlSrnber Schwimmoerein : MonatSveriammluna tm Kaffe«

wack , (nach Schluß des UebungsabendS ).
Stadtgarte« : Edvard Gring - Äbend , Harmonte-Kavell«, 8 dt»

11 Uhr.
Landestdeater: Btoletta (La Traviata ) , bald 8 bis 084 Uhr .

»$

Menschenverstandes entbehren . Deswegen hoffe ich nicht nur nti* ?
daß die falschen Anschauungen über Shakespeare und andere ai £
Schriftsteller — ich nenne keinen Namen , um di« Leute nicht iv>L
mehr zu ärgern — verschwinden werden , sondern im Gegenteil l §
erwarte und sehe schon die Aufrichtung de» Ruhms von neuen Sha > I
fpeares , der nur auf die Dummheit und die Stumpfheit der '43^
und des großen Publikums begründet ist- Ich erwarte auch, daß * K
Niedergang der menschlichen Intelligenz stch mehr und mehr bemei iD
bar machen wird , nicht nur in der Kunst, sondern auch auf andel' K
Gebieten , in Wissenschaft , Politik und besonders in Philosophie
kein Mensch kennt heute mehr Kant , aber alle kennen Nietzsche. Dies z?
Niedergang wird in dem vollkommenen Zusammenbruch unse* f^
Zivilisation gipfeln , wie es bei den Aegyptern , Babylonern , Eriest !
und Römern der Fall war . Die Psychiater wissen , daß, wenn e
Mensch über alle Dinge spricht , ohne darüber nachzudenken , and fl
das Maximum von Worten im Minimum der Zeit heraussprude ^will , das ein gefährliches, aber nur zu wahres Zeichen für den ^ r ?
fltnn einer Geisteskrankheit ist. Und wenn der Patient in bicF, ' '1
Fall fest davon Werzeugt ist, daß er alles besser weiß als alle ander ! ^
dann ist die Geisteskrankheit außer Zweifel . Unsere sogenan* ^
zivilisierte Welt ist in dieser gefährlichen und traurigen Lage. D In
verkehrte Urteil der gegenwärtigen Generation , das sich nicht nur 8i<
der Ueberschätzung Shakespeares , foiidern in der ganzen Stellung 3 d>,
Wissenschaft . Politik , Philosophie und Kunst äußert , ist das toii wj
trgste und hauptsächlichste Zeichen für den drohenden Untergang ." !

Kleine Kunstchromk .
Da » Kunsthau» Sebald bringt neuerdings die interessante 21*

stellung von 50 Blätievn des in Karlsruhe >chon bekannten Grap<
kers A l f r e d K u ü i n . Die vielfach getönten Haudzeichimngen A
Lithographien meist kleineren Formals gehören zum eigenartig Eh
raktervollften . was unsere Zeit heroorbringt . KWiu lebt in We *
stein a . Inn , in Oberösterreich Er ist auch auf der großen Stw
garter Ausstellung neuer deutscher Kunst vertreten .

Gastspiel eines deutschen Regisseur» in Paris . Der Berli *
Regisseur Karlheinz Martin ist vom „Theatte des Thafl>>
Elysees " in Paris eingeladen worden, als Gastregisseur verschied^
Inszenierungen zu veranstalten . Karlheinz Mattin hat die
laduua angenommen.

Dt« Urausführung des neuesten „Richard Strauß ". Das fl**
musikalische Lustspiel „Intermezzo " von Richard Stra *
wind am 30 . Oktober in der Dresdener Staatsoper zur Aufführu^
gelangen . Al« zweite Bühne in Deutschland wird da» Kitzler St ^
theater das Werk bringe » .



ÄtettSfaff , beit S . Sepkemver IdLL

ooo« Aus Bauen .
;SÄ Die Lage des Arbellsmarkles .
eget ' Die allgemeine Lage des Arbeitsmarktes in Bade « Hot stch in
! rg <>« Berichtswoche (21.—27. August ) «och weiter verschlechtert .
tiaSi n* Zahl der Vollerwerbslosen (Hmrptunterstütznngsempsänger ) «v-
s « n Wr sich von 20000 ans 21 100 am Ende der Berichtswoch «.
ppen< Laguosti « liegen die Beschäftigungsverhältnisse in der metall »

vev ^ rarbeiteude » Industrie . Infolge Betriebseinschrän -
ßischt ^ tgeu « chm hier die Arbeitslosigkeit weiter zu - Offene Stellen stan -
wtzel nur in ganz vereinzelle « Fälle » Mr Berfügunn Di « Metall »

mi "« »strie 1« Silben nahm Entlassungen vor . Gemessen an der Zahl
. de>** Kurzarbeiter bat die Besserung in der Pforzheim « : Schmuck »
rteib ^ renindnstri « augehalten (jetzt 4500 Kurzarbeiter gegenüber
,rd «' « 0VV Mitte Augustl . dagegen erhöhte sich hier di« Zahl der Voll »
i f 1 « «oerbslosen gegenü ber der Vorwoche um 140. Unverändert gegen »
t db « r de« letzten Bericht ist di« Sag » der Schwarzwälder Uhren »
ßmtz « dnftrte .
chnei . Da » « ahrnngsnlittelgewerbe hat tm allgemeinen

£ Mms Seschästsgang . nt ganz vereinzelt wurde nach Bäckern ge»
»rgegea tonnte et» Gächbetrte » in Singe » 40 jung

Dt « Nachrichten ttet dt« Avbettsmarktlag » der Tabakindn »
e lauten weiterhin sehr ungünstig . Im Aroeitsnachwri »bezi rk

einem der Hanptb ^ trke der Tabakverarbeitung . erhöhte stch die
rbslojenziffer gegenüber der Vorwoche um 570 . ein Zugang an
vbslojeu . der wohl hauptsächlich aus dem Tabakaibeiterberuf

« g » werbe hatte oereiu
^

II Bedarf an

gani

risensen . Im
und dort Lr -

Da » Stetntgnu
. igen Her « « » nud

^^ - ervtelfLltignugsgewerbe konnten da
»erbslose rrntertomme »-

Der Bedarf an HtlfÄrMeu im Gast » und Schaukwirt -
am « chaftsgewert , ist infolge der Witterung - Verhältnisse weiter

Lrückgegangen . Au » den Saisonplätzeu kommen viele Arbettsgesuche
lineb °°" Hotelpersonal aller Art . Mangels offener Stellen sind die Ar -

r A Vtsuchendeu aber nicht nuterzuLringe « . Ungedeckt« Nachfrage br¬
üht nur noch nach Köchinnen i» der Baden -Badener Hotelindustrie -

Dei einem Bahuumban tm Heidelberger Bezirk konnten zunächst
lü Erwe ^ slos « als ungelernte Arbeiter Unterkommen .

ISSer-Regimeutstag in Lahr .
mm v Unter Beteiligung von wohl 2000 Kameraden aus Nah und
bl g JWn fand am Samstag und Sonntag in L a h r der erst« Regiments -
ruk ! !?« der 160« statt . Die alte Earnisonsstadt Lahr trug reichen

»genschnmck. Den Auftakt des kameradschaftlichen Zusammen -
t bildete ein am Samstag abend im Festzell auf der Stadtpark -

ese lchgehaltenes Banke 'tt , bet dem die Reichswehrkapelle
inweschtngen mitwirkte und bei dem nach einer Begrühnngs -

"spräche des Major , Albert General P o h l m a n n die Feit ,
'de hielt . Er brachte eine Rückschau auf die verflossenen Zeiten seit

rcti
de» Freiheitskriege « und zeigte di« wechselvollen Rollen , die Lahr

J ;
*! >« d damit auch das badische Land in politischer wie auch in w,rt -

üi * Gastlicher Beziehung in diesen 110 Jahren gespielt . Er unterstrich
i« besonderer Weise , wie stch Scchr nicht nur als Industrie - ,

Indern auch al » Garnisonstadt mrfs beste bewahrt habe , gedachte
kinS ernetz nationalen Werkes : der Gründung des Ersten deutschen Retchs -
ma vafstnchause« . da , sich jetzt wieder in bedrängten Verhältnissen de.

* C wart , kam auf den Krieg und den ihm folgenden Zusammenbruch
Wjo sprechen Und schloß mit der Feststellung , das, die Größe und Frei »

lich< mi Vaierlaäde » der Ausdruck unserer höchsten Lebenswillens
fene Niu « ü«e. Zn herzlicher Weste begrüstte Oberbürgermeister Dt .
stahltfelir JAe GLsd> namens der Stadt und wies auf die engen
»ns Witbe hin , welch« di« «chemaltgrn ISSer mit den Bürgerschaften vev-
lonr>Npspvu . Den Rednern wurde reicher Beifall zuteil . Musikvor -
li « °wge der Reichswehrkapelle und Gesangsdarbietimgen der « reinig -

B » Sänger der MStmergesangmreine Konkordia und Liedevkranz
c trt üchmte» di« Feier ein , d- e in ausgezeichneter Weise verlief .
allS , Weihevoll verlief am Sonntag vormittag der Feldgotte « -
e dienst beider Konfessionen , gehalten von Vikar Keß ^ Lahr und
hoh xfnrr « Ziegler » Hugsweier , An di « Gottesdienst « schloß sich di«
M ejEahnenübergab « an . Di « Gedächtnisfeier auf dem
it df ^hrenfriedhof vereinigte wohl 4000 Menschen beiderlei Geschlecht»
ierel ** ernstem Gedenken an die Toten de» Regiment » , das , wie der
i b a "stherr Garnisonsgeistliche Pfarrer Ziegler in seiner Gedächtnisrede
L t f ^ führte , 2060 Tapfere verloren hat .

U» u Nachmitt a gs fand ein Festbankett im Festzelt statt . Dabei
mit ! Jfcfft Dr . Flüge - Lahr di« Festrede und Lberbrachte die Grüße des

D »wßhenrog » , der der Veranstaltung einen guten Verlauf wünschte ,
rag« p» da » Bankett schloß sich «in Parademarsch vor den Fahnen vor dem
telnl mstzelt an . Die ganze Veranstaltung verlief in würdigster Weise
rdel Kne jeden Mißklang und war ein Fest der Kameradschaft im besten
ick. m» ne des Worte ».

Aus - er badische« Landeskirche .
„ Di « evangelischen Kirchenchör « Badens sind in dem ^Evangel .
L^ cheskirchangesanaverein für Baden " zusammengeschlossen , an denen
Spitze Pfarrer Aesselbacher in Baden -Baden stcht . Ursprünglich

di« Abficht bestanden , in diesem Jahr ein allgemeine » Landes .
§tz« fangsfest abzühalten . Wegen der ungünstigen Zeitverhältnist «

IMte aber davon Abstand genommen werden . Run hat der Bor -
i« Benehmen mit einer Anzahl von Kirchenchören beschlosten.

7*te Landesgecsangsfest am Sonntag Trinitatis 1925 in Pforzheim
A feiern . Das Programm für diese Feier ist schon aufgestellt , sodatz

einzelnen Kirchenchören die Möglichkeit gegeben ist , den Winter
ntli 2? fleißigen Arbeit zu benützen . Gin « große Anzahl von Kirchen .

: al Müen hat stch bereits Ztim Lartdesgesangsfest angemeldet . Vom
[ w>? > bis 25. September wird im Tannenhof bei Lohrbach fA , Mos -
il i *ür Juhendführerlehrgang de» Ev - Deiwamdes für
rhal A weiblich « Jugend in Baden abgehälten . E » finden folgende Vor -
Vre statt : Die Verantwortung des Führer » fUniversttätsprofrstor
, i,ts Stadtpfarrer Dr . Otto Frommel in Hekdelbepg ) ,̂ Wir
, .2,e , Fristen und der nationale Gedanke , Unsere Stellung zu den wird -

östlichen Berhältntstm der Gegenwart (Dr , Wagner -Dethel ) , Die
' ' v ^ chaft vom Reich « Gottes und ihr « Bedeutung für unser « Zeit und

Schw -j . DieJugend (Pfarrer Licentiat Goebel in Neustadt i.
- l^ ?brigr Zeit soll der Aussprache über diese brennenden Gegenwarts -
.j^

^ gen und ihrer Auswertung für di« Jungendarbett dienen .
n <

j Aus dem badischen Kandwerk .

ndel ^ Anläßlich der Tagung des Landesverbandes selbständiger bad .
a A ^ chmiedemeister , die in der zweiten Hälfte des Monats August in
ncsc ' k 'Smaringen stattfand , und die Schmiedemeister vom badischen Ober -
, ,helfend , vom württembergischen Oberland und von Hohenzollern ver »
an " Einigt sah , wurde eine Entschließung gefaßt und dem Ministe -

■1* 'Ui« des Innern übermittelt . In dieser Entschließung wird die Re -
ur ' . rung ersucht , bei der Reichsregierung dahin zu wirken , daß
rot tu

^ ei^ s ^an ^®er ^sol ^nttn 0 alsbald vom Reichstag verabschiedet
g." l

jk ( Weingarten (Amt Dnrlach ) , 1 . Sept . (Tötlicher Unfall .)
AU ^ Fabrikarbeiter -Eheftau Heinrich W i n d b i e h l stellt « in der

lüpl «7 ^ e einen Topf heißen Masters auf den Boden . Ihr 2 Jahre altes
t ^ ^ iw einem unbewachten Augenblick hinein und zog stch der -
& “ tge Brandwunden zu , daß da » Kind g est o r b e n fft.

ih,t
= Mannheim . 31 - Aug . (Unfälle .) Gestern nachmittag stürzte

bi
c*nei f^e^ en Straße ein 50 Jahre alter Konditoreibefltzer von

rlii > i,»
^ seinem Fahrrad so unglücklich , daß er außer Verletzungen

und Arm einen Schädelbruch dcwontrug . Ebenfalls einen
xpc> ^ hadelbruch zog sich ein 57 Jahr « alter Taglöhner zu , der infolge

Ltz im Hausflur zu Boden stürzte und feinen Kopf an einer"̂ eppennitfe aufschlug .
fl*1

B <P Mannheim . 1 . Sept . Wegen öffentlichen Aergernistes , hervor »
a * s ^ fen durch schamloses Benehmen , wurde der Taglöhner Ehristian
Ä iivx

Eu brenn er zu einem Jahr und drei Monaten Gefängnis
^

r 3 af,re Ehrverlust verurteilt . — Wegen Deamtenbeleidigung
3 *«n der Kranenführer Erwin Godtler aus Frankfurt a . M .^ Geldstrafe von 100 JL zudtltiert .

_ Badische Presse <Morqenausewbe)_
b= Heidelberg , 1. Sept . (Erdbeben .) Der Apparat der König -

stuhlsteruwart « registrierte am Samstag vormittag nach langer Pause
wieder ein « ittelstarkes Fernbeben , das um 4 Uhr 20 Min . 20 Sek .
früh einsetzt« . Die stärksten Ausschläge kamen um 4 Uhr 59 Min .
58 Sek . Die Bewegung erlosch um 6 Uhr . Die Entfernung des
Herde « beträgt etwa 7000 Km -

> : Reckarbischofsheim , 1. Sept . (Holzdiebe seftgcnommen ) Die
Polizei ist drei rn guten Verhaltnisten lebenden Epfenbacher Ein¬
wohnern habhaft geuwrden , die seit einer Reihe von Jahren umfang¬
reiche Holzdiebstahle auch in der weiteren Umgebung ausübten - Mit
dem gestohlenen Holz trieben vir Diebe einen schwunghaften Handel .
Rach den ^Heidelbevger Neuesten Nachrichten " soll e« vovgekommen
sei« , daß die Diebe einer Behörde zuerst da » Holz stahlen und e» ihr
dann wieder verkaufte « .

x Furtwaugeu , l . Sept . (Mängel im Verkehr der Krastwagcn -
linienZ Die zwischen , Tribrrg —Schönwald —Furtwangen und WUin -
gen—Whrenbäch und Böhlenbach — Neustadt verkehrenden regelmäßi¬
gen Kraftwagenliirien der Reichspoft habcm bisher der engeren Zu .
lamrnenhcmges untereinander entbehrt trotzdem auf ganz nahem Ge¬
biet Derührungspmrkte leicht möglich schienen . Insbesondere ging das
Streben dahin , di « Linie Villlngen —Dohrenbach von Vöhrenvach bis
Furtwamwn verlängert au sehen , banrit in Furtwcmgen der Uebergang
aus di« Liwion nach Tribera und nach Gutenbach -Waldkirch gegeben
ist , Neuerdings haben die Berkehrsvereine Furtwangen und Böhren¬
bach , der Verband der Uhrenindustri « und die Handelskammer dis
Schritt « in dieser Mchtung bei der Oberpostdirektion Konstanz getan ,
sind aber abschlägig beschi-oden worden - Damit bleibt der alt « unbe¬
friedigend « Zustand des mangelnden Zusammenhanges zwischen den
einzelnen Linien in einem Gebiet , wo infolge de» Fehlens der Bahnen
dem Postkroftwagen sine erhöhte Bedeutung zukommt , weiterhin
bestehen .

— Riedhetm (Amt Engen ) , 1. Sept . (Brand -) Das Wohn -
und Oekonom -iegebäud « de» Johann Oßwald wurde dprch Feuer
zerstört - Möbel und Vieh konnten zum Teil gerettet werdm , «in
Schwein ist verbrannt . Die Brandurfach « ist noch unbekannt ! jedoch
wird Selbstentzündung des Oehmder angenommen ,

0 Konstanz , 1. Sept . (Todessall -) Im Alter von 66 Jahren
starb gestern aberid Dampfschiffahrtsverwalt «, a . D , Friedolin
Schlötterlein . Er war lang « Jahre der Leiter der hiestgen
Dampfschtffahrtsverwaltung und unter dem Namen „Dodenseeadmi -
ral " im ganzen Bodensec gebiet bekannt . Ueber seine , enge Heimat
hinaus war der Verstorbene aber als Sänger bekannt . Er war früher
lange Jahre Bodanfängerpräfident . Auch schriftstellerisch hat stch der
Verstorbene früher viel betätigt , durch zahlreiche Erzählungen über
das „Deutsche Lied " und „Sangerreigen " und über den Vodensee . Der
Verstorbene verfügte über einen gelungenen Humor und war in
seiner Art ein Original .

: : : Konstanz , 1 . Sept . (Schwerer Unglückssall .) Bei der gestri¬
gen internationalen Radrennfahrt Eailingen -Friedrichshafen , das der
Radfährverein Eailingen veranstaltete , ereignete stch bei der 170 Kilo¬
meter langen Strecke zwischen Schifsbach und Immenstaad gegen
11 Uhr ein schwerer llnglüsfall - Der Stifter des großen Preises des
Rennens , H a n s g u l l , Teilhaber der Ztgarrenfabrtk Gailtngen , kam
beim Ueberstürzen seines Autos unter dasselbe zu liegen - Dabei
wurden ihm beide Oberschenkelknochen abgedrückt . Der Verunglückte
wurde ins Krankenhaus nach Friedrichshofen verbracht .

Aus Ser LanSeshauKMa- r.
Karlsruhe , dm 2. September 1924.

Der Skernenhimmel im Gepiember 1824 .
Von Dr . W . Malsch Landeswetterwarte .

Die ersten Sterne , die aus der Dämmerung aufblitzm . sind die
Planeten Jupiter und Mars , Jupiter geht schon um 9 Uhr abends
unter , der rote Mars im Osten ist dagegen fast die ganze Nackt am
Himmel zu sehen : am 24. wird dieser Planet , rund einen Monat nach
seiner Opposttion , wieder rechtläufig . (Bewegt sich in der Richtung
West -Ost unter den Sternen .) Bei zunehmender Dunkelheit erblicken
wir nahe dem Scheitelpunkt Wega und Albtreo , die Hauptsterne der
Leier und des Schwans , und im Süden Atcrir tm Adler . Ganz tm
Südbortzont finden wir nach völligem Rachteinbruch die Tierkrsis -
sternbtlder Steinbock und Schütze , Durch Schütze, Adler , Schwan und
Cepheus zieht stch die Milchstraße zu Cassiopeia und Perseus hin ,
den wir am nordoftkchen Himmel finden . Den Ostteil des Himmels -
aewölbes beherrschen die „Hrrbststernbilder " Andromeda , Pegasus ,
Widder und Fisch« . Später in der Nacht folgen ihnen der Fuhr¬
mann mit der gelbweißen Eapella , die Plejnden (Siebengestirn ) und
der Stier mit dm rötlichm Aldebaran sowie die Zwillinge mit den
Hauptstemm Eastor und Pollur , Wmden wir uns nun zum westlichen
Himmel , so nehmen dort di« FrÜhsommersternbilder Herkules , Krone ,
Ophiuchus und Schlang « von uns Abschied , Am nordwestlichen Himmel
steht der Kopf de« Drachen und das „Germmrmsternbild " (wie es
Gottfried Keller nannte ) , der Wagen , — Daß von dm Planeten Mars
und Jupiter am Abendhimmel stehm , wurde bereits obm erwähnt ,
Merkur steht am 11 . jn unterer Konjunkiion zur Sonne »nd wird
gegen Ende de« Monats Morgenst -m Ebenso leuchtet Vmus am
Morpmhimmel , am 10 , befindet st « sich in größter Sonnenferne , Sa¬
turn steht der Sonne zu nahe , um noch aesehen werden m könnm . —
Der Mond ist am 6 , als erstes Mertel sichtbar , am 13 , ist Vollmond ,
letztes Viertel am 21 , und am 23, Neumond : am 25 , fMftt der Erd¬
trabant bt nächster Räbe der Venus . — Das Tagesgestirn wandert
rasch nach Süden , am 23 Überschreitet die Sonne » m 3,60 Uhr mor -
gms dm Hlmmelsäanator und trit damit in das Zeichen der Wage ,womft der astronomische Herbst beginnt Entlvrechmd dem Südwärts¬
wandern des Tagesgesfirnes nimmt auch die Taaeslänge ab : die Heft
ligkeitsdaner beträgt am 1 . September 15 Stunden , gegen Monats ,
md « nur noch 13% .

ch
( !) Rechtsanwalt Ham aus dem Zuchthaus entlasten . Am letz¬

ten Donnerstag ist der wegen Ermordung seiner Schwiegermutter ,
der Frau Molitor in V -Vadm , seinerzeit (1907) vom Karlsruher
Schwurgericht zum Tod « verurteilte und dann von Großherzog Fried¬
rich l , zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt « Rechtsanwalt Hau
cmf Erlaß des badischen Justizministeriums hin ln Freiheit ge¬
letzt worden . Die Entlastung aus dem Zuchthaus in Bruchfal er¬
folgte in aller Still « .

= Herbst im Stadtgarten . Wie stark sich die Jahreszeit schon
dem Herbste nähert , kann man , abgesehen von dem wirklich schon
sehr herbstlichen Wetters deutlich an den jetzt blühenden Pflanzen
erkennen . Im Stadtgarten blühm zwar allenthalben noch
die Dauerblllher unter den Sommerblumen , die ausgesprochenen
Herbstblüher haben jedoch auch schon ihre Kelche geöffnet . An den
Gehölzen zeigen sich schon überall die mehr oder weniger schön ge¬
färbten Früchte , die leider viel zu wenig Beachtung finden - Als
Spätblüher fällt nur noch der aus Syrien stammende Eibisch auf ,
der in rot , rosa , violett und weiß z. Zt . in der charakteristischen Blü¬
tenform der Maloengewächse blüht und im Stadlgarten an verschie¬
denen Stellen zu finden ist . Der Königin unter den Herbstblüher » ,
der D a h l i e hat die Gartenverwaltung in diesem Jahre einen be¬
sonderen Garten hinter der Pergola des Rosengartens eingeräumt .
Er ist dort zwar etwas versteckt uutergebracht , der Besucher ist aber
umsomehr angenehm überrascht über die Pracht und Schönheit die¬
ser mit der Ros« wetteifernden Blume . Die Farbennuancen sind kaum
geringer als bei der Rose , dabei zeigen di« Blumen ein « solch große
Berschiedenartigkeit in Größe und Form , daß sie die Rosen ohne Zwei¬
fel Lbertreffen . Freund « schöner Blumen feien auf die schön« Samm¬
lung edler Dablien besonders aufmerksam gemacht .

ha . 82 Millionen Silvermünzen . Die neuen Silbermünzen sind
cm Juli um fast di « Halste vermehrt worden . Zu einem Bestände
von 5654 Millionen am Anfänge des Monats kamen fast 25% Mil¬
lionen neu« Münzen , so daß Anfang August über 82 Millionen Stück
mt Verfügung standen . S tü cke zu 1 Mart worden fast ML Mih

_ Nr . 36 «. Sette S-
lronen neu geprägt , solche zu 3 Mark über 8 Million «» , so daß j«^
über 81 Millionen Einmarkstücke und mehr als 31 Millionen Dveimatt .
iliitfe im Umlauf sind . Bemerkenswert ist, daß M« Münzstätte »
München , wo es keine Taler gab , keine Stücke zu 3 Mark geprägt haß.
Der Präanng von Rmtenpfonntastücken galt die Arbeit der deutsche«
Münzstätten wieder weniger Zu den vorhandenen 675 Millionen
Stück kamen im Juli nur etwa » üb « 96 Millionen , so daß üb -r 772
Millionen oder 12—13 auf den Kopf der Bevölkerung im D," keh»
sich befinden . Es wurde aber doch der Bestand von Zehnpf nnig «
stückm van 150 Millionen auf 200 Millionen gesteigert , Berli »
prägte allein über 87 Millionen Stück davon .

— Da » Badische Gesetz - und Verordnungsblatt (Nr . 50) enthalt
Gesetz über die Aendrrung de« Vtehseuchen -Entschädigungsgefetzes unk
des Viehvsrstcherungsgesetzes , über die Aufhebung des Gefctzc - übe»
die Bestellung von Bergleichsbehörden in streitigen Rechtoangelceeir »
heiten , ferner Verordnungen des Iustizministers über dl« Sch 'ed»
mannrordnung und über Schöffen und Geschworen « ,

x Die Eröffnung der Karlsruher Herhstwoche 1824 wird mich
mehrfach bereichtet , Sonntag , den 7. September d , Js, , not »
mittag « 11 Uhr , in der Orangerie zugleich mit der Eröffnung der dockt
eingerichteten Han « Thoma - Graphik - Ausftellung stattfinden . Daß
Programm für den Festakt steht folgendes vor : 1 - Mannerchor : „O ,
Tckutzgeist alles Schönen " von Mozart , Männergesangverein Lieder »
Halle , 2- Eröffnungsaussprache des Vertreter » der badischen Landes -
Hauptstadt , 3 , Ansprache des Vertreter » de» Verkehrsvereins Karls »
ruhe . 4 . Ansprache des Herrn Professors Dr - Josef August Beringe »»
Mannheim , des künstlerischen Leiters der Ausstellung , 5. Manner¬
chor : „O Schwarzwald , o Heimat " von Jsenmann . Männeme !ang »
verein Lisderhalle - Anschließend : Rundgang durch die Ausstellung
unter Führung des Herrn Professors Dr - Beringer -Mannl -eim - Zu¬
tritt haben nur Eingeladene . Von nachmittags an wird die Musstel¬
lung bi « auf weiter « , der Allgemeinheit täglich zugänglich und M
diesem Zwecke vormittag , von 9 bi » 1 llhr und nachmittags m *
8 bis 6 Uhr geöffnet sein,_

P Voranzeigen der Berarrstalter . j
A StKdt. fton »ertÜ #«8 . Bon der Intendanz der Stadt . Schauiviel «

Baden - Baden wurde Herr Tirektor Stetster eingelaben mit seinem
Overecten -Enscmble am 1. September dt« auch in Karlsruhe mit grobem
Beifall aufgenommene Operette M 8 d 1" von Robert Stolz zu geben.
Bon Baden - Baden fährt die Karlsruher Sommer -Operette na « Bon ,
am Rhein , um am 8 . September die Spielzeit mtt Kollo'» vencite»
Operette „Die tanzende Prlnzeiitn " zu eröffnen .

Stadtaartcnkouierte : Wir machen auch an dieser Stelle ganz So»
soniberS cmf das Heute Dienstag , den 2. September , abends von 8 bi»
1014 Uhr im Stabtgarten srattkindende Konzert der Harmontckapclle auf¬
merksam. „Edward (Nrieg- Abend " lautet daS Motto des von Herrn
Rudolph , dem Dirigenten der Kapelle , ausgestellte Programm . Besonder »
bcrvorgehobcn seien : „Peer Gvnt Suite Rr . 1 ' «nd zwei Stücke au »
„Sigurd Jorialvar " . In der Proarammelnleltuna wird außerdem der
bekannte Karlsruher Komvoniil Gustav Lüttgers mtt etner eigenen Kom¬
position , der Ouvcrtnrc zu „Einem Märcheniviel " , daS vier zum ersten»
male aufgeftihrt wird , zu Gehör kommen. — Sollte wider Erwarten da»
Konzert infolge ungünstiger Witterung tm Garten nicht stattfindcn
können , io finden tm neuen Wetniaal und in der GlaShalle der Stadt »
gartcnwirtiÄaft Künstlerkonzerte statt , eine Einrichtung , welche vom
konzcrtlicbenden Publikum sicher sehr, begriißt werden wirb .

. !. Im Kaffee Roland findet heute DienStaa abend Gonberkon - ert
unter Mitwirkung dcS beliebten mod. GesangShumoristen Yorft Rein «
wald statt . iSiehe Inserat .)

Aus den Nachbarländern .
+ Pirmasens , 80. Aug . (Stiftung für ein volksbab .) Zur Er «

richtung eines Voliksbndes hat die Ortskrankenknsfe Pirmasens der
Stadtverwaltung 100 000 Mark zur Verfügung gestellt .

— Stratzburg , 1 - Sept . (Manöver im Elsaß .) Wie ein Pariser
Blatt meldet , sollen in der Gegend von Bitsch französische Militär -
manöver abgehalten werden und zwar unter der Leitung des Gene¬
rals Derthelot , des Militärgouverneurs von Straßkmrg . Infan¬
terie , Kavallerie , Genie und Artillerie feien in der Näh « von Saar »
gemiind konzentriert .

Derfchiebung Ser 2. Probefahrl - es Z . (B . 3.
— Friedrichshofen , 1 . Sept . Dt « Verbesserungen an den Mo¬

toren und Appamten des Amerika -Luftschiffes wird mehr
Zeit in Anspruch nehmen , als ursprünglich vorgesehen war - Dem »
nach muß die erste Probefahrt , die für Mitte dieser Woche in Ans¬
sicht genommen war , verschoben werden - Ein genauer Zeitpuntt
der Fahrt kann heute noch nicht angegeben werden . Wie ein Ver¬
treter der Telegraphen -Union erfährt , wird die Fahrt voraussichtlich
am nächsten Samstag oder Sonntag erfolgen .
Luftfahror -Wetterdienst für die Probefahrten de» Zeppelinluftschiffe ».

In den nächsten Wochen findet u . a . Fahrten eine sich über 24
Stunden erstveckende Probefahrt des für Amerika gebauten Zeppelin »
luftfchiftss statt . Da die Kenntnis der atmosphärischem Zustände
über Deutschland auf der Flugstrecke von größter Bedeutung für di«
ZchiffsnaviMfion und Sicherheit ist . haben der Luftschiffbau Zeppe -
Im , da » Telegraphentechinsche Reichsamt und die Zentrale des deut¬
schen Höhenwetterdienstes in Lindenberg bei Berlin gemeinsam mit
den meteovologischen Instituten der Länder einen umfangreichen
Wettersicherungsdienst ovganisiert . Es werden stündliche Beobach¬
tungen mit Höhenwindmesiungm durch Pilotballone an zahlreichen
Orten angestellt und ftmkentelegraphisch d«m Luftschiff übermittelt .
Der Höhenwetterdienst der badischen Landeswetterwarte besorgt de«
Beoböchtungs - nd Meldedie nst für badisches Gebiet . Dr . A-

Ernennungen - Versetzungen - Zuruhesetzungeu
usw . öer planmäßigen Beamten.

Justizministerium .
Inoclasicn als Rechtsanwälte :

Notar a . D . Franz Simmlct beim Amtsgericht Genaenbach mtt
dem Wohnstb in Zell a . H . : die Gertchcasiesioren Wilhelm Psetffen -
b e r « e t beim Landgericht Mannheim , sowie De . Kaut Abenhetme «
und Paul EbertShetm beim Landgericht Karlsruhe .

Ernannt :
KanzletfekretSr Jak . Junker beim AmtSaertcht Ofienburg . Kanzlet -

asitstent Adolf Itnsmaier beim Amtsgericht Radolfzell , die Bstro -
aehllfen Karl M ä r t t n beim Notariat Gingen , Karl M ö s e l beim No¬
tariat Slickinaen und Karl Stadelmater beim Notariat Singen zu
Iusttzasitstenten : die Kanzleigehilfen Eduard Bet sch beim Notariat
lleberiingen , Friedrich F e l d m a n n beim Amtsgericht Mstllbeim , Georg
Meder beim Landaertcht Mannheim , Anton Lang beim Notariat
Offenbura , Joief Schreckenberger beim Amtsgericht Mannheim ,
Friedrich S e t t b e l bet der Staatsanwaltschaft Karlsruhe . Wilhelm
Steinhäuser beim Amtsgericht Bühl , Könnt Stör » beim Amt »,
acricht Rchern „ nd Ernst Zimpfer bei der DtaatSanwaltichait Mann ,
heim zu Kanzketasttftenten , sowie die Kanzlisttn Mathilde D o g e I beim
Notariat Sichern zur Kanzletasitstentin : die Schreibaehilstnnen Anna
Birkenmener bet der Staatsanwaltschaft Fretbura . Johanna G re¬
ib er «nd Emma Letsinger beim Notariat Lörrach , Hortensia Git »
schier beim Landgericht Konstanz und Frieda Wagner bet der Staats¬
anwaltschaft Pforzheim zu Kanzlistinnen .

Verseht :
Insttzobersekretär Augustin Keller beim Notariat Mannheim znm

Amtsgericht Buchen und JustizaMstent Karl Münch beim Notariat
WaldSbut «um Amtsgericht Wolfach.

Zuruheaeieht auf Aainche« :
KanzleiiekretSr Walltch A ndre « beim Landgericht Mannheim .

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüder keim Verantwortung .)
Strabeubahnvrelserhöbung .

Man schreibt «nS :
Der Gtabtrat beabstchttat eine PreiSerböhnng für Me 9 Teilstrecke»»

beftchen . SS ist eine grobe Benachteiligung der 2 Teilstreckeniahr «
wenn auf deren Kosten der Betrieb vergrößert werden foll. Für IS
Pfennig könnte man dann vom Gchlachtbof zum Marktvlatz fahren ,wührend man für l, « Pfennig mehr vom Durlacher Tor bis zum Rbetn »
Hafen fahren , kann , also eine bald 8 mal so große Strecke für nur 1,8 Pfg .mehr. Die Bevölkerung wird hieraus ihre Konsequenzen ziehe » , indem
sie dt« 2 Teilstrecken « rf EchusterS Rappen geht »nd die 10 Pfennig spart .

»Eine 2 Teilstreckenfohrrrt » .^
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Südwestdeutsche Industrie - und Wirtschafts - Zeitung
^wvisen- und Effektenmarkt .

Frankfurter Börse .
* gttHdfwt , L &tx>l (Eigener Drahtbericht .) Die erste Börse

ts neuen Monat stand stark unter dem Eindruck der Annahme des
Londoner Protokoll » , was sich nicht nur in der Kursbildung nach
oben, sondern auch in einer wesentlichen Belebung auf allen
Märkten widerspiegelte. Besonderes Gewicht legt di« Börse auf die
mmmehr wiedergewonnene selbständige Wirtschaftspolitik , die sich
«ach der vorherrschenden Meinung auch nach außen hin bedeutungs¬
voll auswirken könnte. Bon diesen Erwägungen ausgehend , schritt
di« Spekulation zu Rückkäufen und Eindeckungen. Auch das Ausland
und das Publikum waren mit Kaufaufträgen am Markt , sodaß bei
lebhaftem Geschäft die Stimmung auf der ganzen Linie als recht fest
und gehoben zu kennzeichnen ist. Die Höherbewegung nahm schließlich
hausseartigen Charakter an . was bei den führenden Werten
zu Kurssteigerungen von 5—6 Prozent führte . Die wiedergewonnene
Sicherheit der Börse kam in einem gesteigerten Geschästsumfang am
Rentenmarkt zum Ausdruck , wo die Haussebewegung schon im
Frühverkehr einsetzte und im weiteren Verlaufe der Börse noch an
Ausdehnung gewinnen konnte- Stark gesucht waren tzprozentige und
3 % prozentige Hessen, ferner 3prozentige Baden , sowie 1919er Baden .
Kriegsanleihe sprangen von 0.835 auf 9,950 . In ähnlichem Verhält¬
nis stiegen auch die übrigen Reichs- und Staatsanleihen - Stärker
beachtet waren auch die Heidelberger Holzwerteanleihen . Sehr leb¬
haft war das Geschäft auch in den Stadtanleihen .

Bon Industrie -Werten standen Montanwert « im
Mittelpunkt des Interesses , deren führende Papier « bei steifen¬
de« Umsätzen außerordentlich starke Gewinne einheimsen konnten.
So gewannen Gelsenkirchener 4,5 , Harpener plus 5,75 , Buderus
plus 1,12 , Deutsch-Luxemburger plus 4,75 , Otavi plus 4- Bon
oberschlesischen Werten stiegen Oberbedarf um 2,78 . Karo
um 2.4. Auch K a l i w e r t e schlossen sich der Aufwärtsbewegung an.
Ein « besondersstarke Steigerung erzielten Salzdetfurth (plus 9,5) .

Lebhafte Nachfrage nach chemischen Werten gab auch hrer
zu starken Kurssteigerungen Anlaß . Bad . Anilin plus 1,5 , Höchster
Farben plus 1,1 , Holzverkohlung plus 9 .5 . Elektr . Werte hatten
gleichfalls lebhaftes Geschäft . Elektr - Lieferungen plus 3,3 Beach¬
tenswert ist . daß Bankwerte von der scharfen Höherbewegung
wenig profitierten . Das Geschäft war äußerst ruhig Leicht gebessert
waren Darm . Bankverein plus 9 .3 , Berliner Handelsgesellschaft plus
9,25 . Reichsbank plus 2,4 . Oesterr. Banken wenig verändert . E ch tff-
fahrtsaktien konnten sich ebenfalls im Kurse heben.

Am Maschinenmarkt spielten di« Kursveränderungen
mrr eine kleine Roll« . Zuckeraktien waren wenig verändert , Fran¬
kenthaler plus 9,8 -

Der Einbeitsmarkt der Industriepapiere lag ruhiger . doch
gestaltet« sich das Geschäft hier eher fest. Dyckerhoff plus 9,8 .

Der Freiverkehr lag fest, Api 4,5. Becker Stahl 2 % , Becker
Kohle 5* . Benz 3.75,

Am Geldmarkt ist der Bedarf ziemlich groß. Für Tagesgeld
ist die Nachfrage fühlbarer . Der Zinssatz dürfte % pro Mille eher
Geld sein. Monatsgeld 1 %—1 % ebenfalls gesucht.

Am Devisenmarkt sind nennenswerte Veränderungen nicht
eingetreten . Der Pariser Franken wurde vormittags mit 82,85 in
Pfund und 18,45 in Dollars und das englische Pfund zu einem Gegen¬
wert von 4,49% in Dollars gehandelt . Die Mark behauptet mit
4466 Dill , ihren Stand .

S» weiteren Verlauf der Börse setzten sich die Steigerungen fort .

Warenmarkt.
Produkte und Kolonialwaren -

o Mannheim . 1 . Sept . (Produktenbörse) . Di « Börse ve-kehrle
in fester Haltung . Man verweist auf die kommenden Getreioezölle
«nd den Umstand, daß die deutsche Ernte infolge der nassen Witte -
rung gualitativ schlecht hereingehracht wird . Durch die notwendig
weckenden Käufe von Auslandsgetreide wirken die Auslavdsforde -
rungen vorläufig für die Marktlage bestimmend. Für neuen
Landweizen mit 79—71 kpr/hl wurden 23 Mk . pro Doppel¬
zentner gefordert , aber nicht bewilligt . Braugerste kommt in
den verschiedensten Qualitäten an den Markt . Für auswuchssreie
Braugerste wurden 25 Mk . je Doppelzentner ab Stationen gefordert-
Sonst wucken für je 190 Kilo waggonfrei Mannheim verlangt '
Weizen 22,50—23. ausl . 25,50 - 27 .59 , Roggen ml . 18,50—19 , ausl .
20—2t Gerste 22,25—24 , Hafer 21—22 , Mais 19,50 , Weizenmehl
Spezial Null 34,50—35, Roggenmehl 24,59 - 27 .75 . Nachmehl 19—29,
Kleie 11 .75—12 , Futtermehl 15 , Malzkeime 12 .50- 13 . Biertreber 16.
Trockenschnitzel neuer Kampagne 11,50 , Torfmelaffe 7,75—8 , Hafar-
schalenmelass « 10. Hüllenäuchie anziehend.

o- Mannheim , l . Sept (Eigener Drahtbericht -s Kolonial -
warenbörse . Man verlangte bei stetiger Haltung je Kilo¬
gramm verzollt : Kaffee Santos roh 3,88—4,36 , gewaschen 4 .08—4,10,
Tee gut 6,49—7,40 , mittel 7,59- 8 -50, fein 8,50—12 , Kakao holl. 1,50 bis
1,60, inl . 1,40—1,50, Reis Burmah 0,40 , Weizengrieß 0,44 , Hart -
werzengrieß 0,50 , Kristallzucker 0,80.

* Berlin , 1 . Sept . (Funkspruch.) Wie immer des Montags
entwickelte sich das Geschäft auf dem Rohpruduktenmarkt sehr
schwach. Die schwächeren Notierungen aus Amerika machten kei¬
nen Eindruck, weil heute drüben kein Geschäftsverkehr ist und wahr¬
scheinlich deshalb auch d . dortig . Eifiorderungen unverändert bleiben .
Das Scheitern der Beratung der Zollvorlage im Reichstag scheint
die Interessenten sehr vorsichtig gemacht zu haben . Roggen
aus erster Hand blieb ruhig aber fest, aus zweiter Hand dagegen
mehr angeboten . Das anhaltende schlechte Wetter , d . im Norden eine
ernste Rolle für alle Eetreidearten spielt, hält wohl die Provinz et¬
was zurück. Roggenmehl war ruhiger und im Angebot etwas
vorsichtiger. Weizen ruhig doch wenig verändert . Gerste ist
still geworden. Hafer war aus hiesigen Ankünften billiger ange¬
boten . Für Mehl bestand heute wenig Kaufneigung . Futter¬
mittel abwartend .

Die amtlichen Notierungen stellen sich ltür Getreide und Oelsaaten i«
1000 Kilo , sonst je 101 Kilo ab Station ) : Weizen, märk. 208—213 , ruhig ;Roggen , märk . 170— 178, westrv . 185—188, ruhig : Sommergerste 205—216 ,Futtergerstc , 180— 190, ruhig : Hafer , märk . 159—189 , ruhig : Weizenmehl
20.25—32, stetig : Roggenmebl 24—27.50, ruhig : Wetzcnklcie 12 .50, fest :Roggenkleie 12 .50, stetig : RapS 825—830 , fest : Leinsaat 415—425 , stetig:Niktoriaerbsen 81 —34 , kleine Sveifeerbsen 20—28 , Futtererbsen 15—10,Peluschken 14—15, Ackerbobnen 15 —16 , Wicken 14.50— 16.50, blaue Lupinen
10 .50—11 . Scrabclla 11—11 .50, NavSkuchen 18.80—18.80, Leinkuchen 23itS 24, Trockcnlchnitzcl 12.80 . Dollw . Zuckerschnitzcl 30—22, Torsmelasie
40/70 8.40—8.50, Kartosfelflocken 10—19.50 Jt .

Hamburg , 1. Sept - (Drahtmeldung .) Kaffee : Der Markt
eröfnete die Woche in fester Haltung und bei anziehenden Preisen .
Im Matz und Inlandsverkehr erhielt sich Geschäft , wobei zentral -
amerikanische Sorten bevorzugt sind . Santos superior wurden mit
117—120 loko transito genannt - Im Verkehr mit Brasilien blieb die
Geschäftstätigkeit anscheinend umsatzlos. Di« Tendenz ist fest, das
Angebot gering unfc unverändert . Kakao : Am Lokomarkt kam es
bei unveränderter Tendenz wieder zu einigem Bedarfsgefchrft - Die
erste Hand bot Accra good Oktober-Dezember-Abladnng zu 37/6 sowie
super er Bahia Oktober-November zu 40 an . Don sonstigen Offerten
bezw - Abschlüssen in Abladungsware wurde nichts hekannt. Reis :
Der Bedarf war auch heute nur in sehr geringem Umfang Käufer ,
doch hielten die Preise unverändert ihren Stand - Auslands -
z u ck e r : Die Umsätze hielten fich auch heute in sehr engen Grenzen.
Bei unverändert ruhiger Tendenz blieben die Preise unverändert .
Java 25 notierte Loko 24/7 % , auf nahen Dampfern 24/4 % , Mitte
September eintreffende Ware 24/1 (4 . tschech , Kristalle Feinkorn 20 bis
20/1 % , November-Dezember 19—19/1%. Schmalz : Bei fester Ten¬
denz notierte amerikanisches 36, raff , 36 % —37 % und Hamburger 38 %
Dollars . Getreide : Obwohl da» Geschäft nur mäßig blieb , war
die Tendenz doch fest. Hülsenfrüchte : Am Maät hielt dt«

Nachftage weiter an . Bei unveränderten Preisen konnte sich daher
auch heute mittleres Geschäft ergeben. Futtermittel : Der
Wochenanfana war bei unveränderten Preisen in der Tendenz ruhig -
Mehl : Tendenz fest- Oeleund Fette : Zu Wochenansang ver¬
lief der Markt still. Die Preise hielten fich auf letzter Basis . Ge¬
würze : ^ lebhaftem Bedarfsgeschäft war hie Tendenz fest.

Magdeburg , 1. Sept . Weibzucker prompt Lieferung in 10 Tagen
23—23,75 Mark . Tendenz ruhig .

Breme «, 1 . Sept . Schlußkurs : Baumwolle . American
fully middling good colour 30,32 Dollarcents per englisches Pfund .

»d. Nürnberg . 80. Aua . Hopsenmarkt - (Originalbericht . ) Der Nürn¬
berger Hopfenmarkt »eiste in dieser Woche wieder zum ersten Male das
Bild ' einer frisch auslebendes neue« Saison . Obwohl tu de» meisten
Anbauarteu erst die Pflücke der Krühhopfen tm Gange ist , die Haupternte
infolge der ungünstige « Witterung aber keineswegs vor nächster Woche
einseben wirb , sind in der Bertchtswoche schon rund 1000 Ballen der
neuen Ernte »ugefahren worden , davon ungefähr 250 Ballen mit der
Bahn . Dt « Umsätze stehe » freilich noch erheblich zurück; verkauft wur¬
de» von obiger Zufuhr nur rund 600 Balle » . Eö fehlt tm allgemeinen
eben doch an genügend fackreifer und »ersandfäbigcr Ware . Auch die
Qualität der bi» lebt zum Markt gebrachter Hopfen ist recht unterschied¬
lich. An erster Stelle stehen ohne Zweifel in diesem Jahre Spalter
Hopfen , die sich fast durchgehendS durch glattgrün « Farbe , normale
Grötze, gleichmäßige» Wuchs «nd recht schwer « Qualität auSzeichnen
und dementsprechend auch im Preise bewertet werden . WaS die Preis¬
gestaltung für die diesjährige Ernte anlangt , fo mutz festgeftellt werden ,
dah eine feste Regulierung immer noch nicht Platz gegriffen bat : die
höheren Anfangspreise haben etwa - nachgegeben. Der Einkauf voll¬
zieht fich ruhig und die Stimmung muh immer »och als abwartend
bezeichnet werbe «. Die bis jetzt bezahlten Preise gingen für Markt .
bopfen von 150 biS 240 Goldmark , für GebirgShopfen bis 280 Golbmark ,
für Hallertauer bis 270 Goldmark nnb für Spalter bis 860 Goldmark per
Zentner . Die Nachfrage richtet sich meist auf bester« und bestvorban »
bene Qualitäten , während di« übrigen Sorten stark vernachlästtgt blieben .
— In 1023er Hopfen blieb da» Geschäft gleich Null : e» wurde nur ei»
Umsatz von 5 Ballen bekannt zu 250 Mark ver Zentner . — In der Hal¬
lertau , im Spalter Land und in Württemberg sind bereits
viele Hopfeneinkäufer etngetroffen « nd haben auch schon einzelne Posten
sackfähiger Ware übernommen . Allgemein wirb von den Einkäufern
geklagt , datz die Produzenten auf Pflücke, Sortierung und Trocknung
vielfach nicht die nötige Sorgfalt verwenden . Gerade bet den heutigen
Erfcheinungen wird die Farbe anf dem Markt eine grotze Rolle spielen,und ganz besonders wird zu Beginn des EinkaufSgefchäftS ein merklicher
Preisunterschied wegen Farbe und Qualität sich geltend machen. Die
von den Einkäufern auf den ProdnktionSvlätzen angelegten Preise
geben SIS setzt über 250 Goldmark nicht hinaus . — Die Tschechoslowakei
streicht ihre dieSsährige Ernte ungemein heran ». Trotzdem werben am
Saazer Markte neu « Hopse» nicht höher als mit 2 000 bis 2150
Kronen bezahlt . — Bon den westliche » Märkten liege« »och keine zu-
verlästtgen Nachrichten vor .

Holz .
r . Mannheim , den 80. August . Süddeutsch « Holzmarkt . Am

Nabelüammbolzmarkte weht seit kurzem ein anderer Wind .
Nicht etwa , datz er gleichmähig stark gewesen wäre , aber er kündete
eine» Umschwung au . Nachdem die Sägewerke sehr lange den Einkauf
von Rohmaterial »urückgeftellt hatte » , ist vielen die Beibehaltung der Re¬
serve in der Versorgung zur Unmöglichkeit geworden , nachdem ihr « Bor -
räte grötztentetls aufgezehrt sind. DaS zahlreichere Erscheinen von Kauf¬
liebhabern bei den Berfteigernngen verschärfte naturgemäh den Wett¬
bewerb , und da bei meist stark gelichteten Rohholzbeständen Ware unter
allen Umstände » beschafft werden mutzte, befestigten stch die Preise . Im
badischen Sorstamt S t r ch z a r t « n wurden für 840 Festmeter Nadel -
stammbolz 100 Prozent und für 1280 Festmeter deSgl. lau » 1928er Fäl .
luog ) 90 Prozent der LandeSgrnndvretfe erlöst . Im Forftamt Otteu -
Höfen (Baden ) wurden SM Festmeter Radelftammholz , bet tellwetfeteurer Abfuhr beS Material » , mit 105 Prozent der LanbeSgrundvretf « be¬
wertet . während man dort für weitere 460 Festmeter gleicher Ware
106 Pro », erzielte. Bei einem Verkauf de» Schwarzwald -Forftamt » Her -
r e n w i e » konnten stch die Preise für 640 Kubikmeter Nadelüammhol »
8. biS 5 Klaste auf durchschnittlich 110 Prozent der LandeSgrundprcise stel¬len . während für 140 Festmeter deSgl. 6. Klaffe 100 Prozent erlöst wur¬
den. Das badische Forstamt Huchenfeld , das rund 625 Kubikmeter
Nabclstammholz absetzte , konnte dafür durchschnittlich 107 Prozent der
Lanbesarundpreis « einstretchen. Bei einem Verkanf d» Schwarzwald -Forst »
amts St . Blasien wnrden für 850 Festmeter Nadelstammholz 1923er
Fällung 90 Prozent der LandeSgrnndpreise erreicht. Im Sorstamt Ba -
den wurden für 900 Kubikmeter Nadelstammbolz 108—109 Prozent der
Anschläge vereinnahmt . Auch bei Verkäufen tn Württemberg wurden
durchweg höhere Erlöse für Nadelstammhol » geholt. Nur tn Ausnahme -fällen blieben hier die Erlöse hinter - ep Anschlägen zurück. DaS Forst¬amt Neuenbürg setzte 1800 Kubikmeter Fichten- und Tannenstamm -vol, zu 115 Prozent , da» Sorstamt Lieben, « ll 750 Kubikmeter deSgl.zu 108 Prozent , das Forstamt Hochstett 1150 Festmeter . deSgl. zu 100Prozent der LandeSgrundprcise (16—27 Jt für die 6 Klaffen ) loko Wald ,ab. — Die Grundstimmung am Markte t» Nadelpavierhol , warimmer noch nicht recht einheitlich. Wenn auch die Verbraucher im allge¬meinen immer noch zurückhaltend im Einkauf gewesen ffnb , so war aberbeim Papterholzgrohhandel mehr Unternehmungslust wahrznnebmen . InBayern allerdings liehen sich lang zurückgebaltene Posten , trotz weit¬gehenden Entgegenkommens htnstchtltch der Zahlungsbedingungen , nurzu Preisen absetzen, die sich um 15—20 Prozent unter den Lanbcsgrund -vretse» bewegten . Hötzcre Erlöse wurden bei tüngsten Versteigerun¬gen tn badischen StaatSwalbungen erzielt , wo, selbst beihohen Abfnhrkosten , mindestens dte LanbeSarundpretfe erreicht , meist abersogar mehrere Prozent darüber erzielt wurden . Dte Tschechoslowa -k e i bot Pavierhol , tn gröberen Posten Fichte mit etwa « Tann « , 8—24 einstark, ansfubrfret . ,« etwa 98—100 Sr . ie Raummeter , frei Bahnwagendeutscher Grenzplätze an . konnte aber bet ungenügendem Entgegenkommenio der Preisfrage , und well inländische Ware mitunter vretSwürdtgcr ,oerlangen war , tn nennenswerten Posten nicht abgefetzt werde» . Am Gru -benSol,markte fand man weit gröberes Angebot , als Nachfrage vor . unde» konnte sich infolgedeffen der Verkehr nicht nennenswert heben. Anae -bote auS der Tschechoslowakei tn Grubenholz wurden fortdauernd an den««bracht. Man bot deutscherseits nicht mehr al » etwa 120 Kr ieKubikmeter , ausfuhrfrei , franko deutscher Grenzplätze . wäbrend aber inden meisten Fällen dte Forderungen auf 180 Kr . und darüber lantetenDie deutschen Firmen zeigten hauptsächlich nnr für schwache Stempel -Ab-Messungen Interesse .

Viel,markt .
„ „ Karlsruhe , 1. Sept . (Amtlicher Bericht der Direktion .) Zufuhr :777 Stuck und (war : 49 Ochsen. 42 Dullen . 156 Kühe und Färsen 38Kälber und 492 Schwein« (darunter 42 dänische ) . Man zahlte je50 Kilo Lebendgewicht: Ochsen A 50—52 Jt , B 48—50 , C 44—48 Jt ,D 39—44 Jt . Bullen : A 40—42 , B 36—39, C 34—36 Jt - Kühe A 50bis 52, C 45—50, D 39—45, E 20—30 , Kälber : C 58—60 D 58bis 58, E 52—54. Schwein« : B 82—83 , C 81—82 , D 80—81 E 78
bös 80 Mark . Best« Qualität über Notiz bezahlt . Tendenz desMarktes : Großvieh und Schweine langsam . Ueberstand : Kälber leb¬
haft , geräumt .

o. Mannheim , 1 . Sept - (Eigener Drahtbericht .) Schlacht -
vi eh markt . Zufuhr : 257 Ochsen, 191 Bullen , 582 Kühe und Rin -
der. 556 Kälber , 40 Schafe und 1459 Schweine. Man zahlte je 50 Kilo
Lebendgewicht für Ochsen 22—51 , Bullen 32—42 . Kühe und Rinder
12—53, Kälber 54—71 , Schafe 22—30. Schweine 66—82 Mark - Markt -
verlauf : Mit Großvieh ruhig , langsam geräumt : mit Kälbern mittel¬
mäßig , geräumt ; mit Schweinen ruhig , Ueberstand.

Bruchsal, 30 . August. Schweinemarkt. Angefahren wurden '
375 Milchfchweine , 28 Läufer . Verkauft wurden : 240 Milchschweine ,28 Läuferschweine. Höchster Preis , Paar . Milchschweine 25 Mark.Läufer 50 Mark . Häufigster Preis , Paar , Milchschweine 20 Mark ,
Läufer 38 Mark . Niedrigster Preis , Paar , Milchjchweine 16 Mark .
Läufer 30 Mark .

Metalle -
Pforzheim, i . Sept . Barrengold das Gramm 2.81% GM .

(Geld) . 2.82% GM . (Brief ) . Platin dar Gramm 14.60 EM . (Geld ) .
14 .80 GM . (Brief ) , Feinstlber das Kilogramm 96 GM . (Geld),
96 GM . (Brief ) .* Berlin , 1 . Sept . , Metalle . Elcktrolytkupfer 129 . Raffinade¬
kupfer 115—116, Originalhllttenweichblei 62—64 , Originalhüttenroh¬
zink (Preis im fteien Verkehr) 62.50—64 .00, Remelted -Plattenzink
von handelsübl . Beschaffenheit 53—55 , Originalhüttenaluminium 230
bi» 240, Origiualhüttenalumiutum in Walz - oder Drahtbarreu 240 bi»

250, Bankazinn , Straitzinn , Australzinn in Berk. Wahl 490—600,
Hütenzinn 480—490, Neinnickel 260—270 , Antimon Regulus 82—84,
Silber in Barren (1 Kjlo ) 95—96 Mark . Die Preise gelten für
100 Kilogramm .

Reicbsbankausweis vom 23. August
in Goldmark bezw. Billionen Papiermark

23 August .
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42 : 000 -
19025 16/ t -

1 <7
784557 716 —
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24 775 l(X) —
76ot4 9h»

913 77 - 934 —
13607 529 -

180000(00
910351 unver&ndei

unveranjer ;
I 129 232 771 - 42526 12' ,- 612696 (1

-. 3814 68J
_ 4 - 36 173 373
48060, 476 - 3 000 955
800 600000 UBveriuuef" ' 4011'

+ 1480000

4529,7 601
200 096178
371 240 865

«25 002Uc0
602167

228 600 000

Aktiva .
Sold .
Goldkassenbestand
Golddepot (anbei .) b . ausl .

Zentrftl -Noteob &oken •
N eae Reich sst lberm an zen
Reiche - a . Darlehna -Sch.
Rentenbankscheine - •
Noten anderer Banken
Wechsel and Schecks -
ftentenxnwechsel -Scheck
Lombard -Darlehen *

darunter Wechsel *
Rentenmarktombard .
Effektenbestand - .
Sonstige Aktiva • •
dar . Rentmk .-Verk . •

Passiva .
Grundkapital • * •
Reservefonds »
Notenumlauf • • • •
Täglich ( Reich u . Staat
fällige I Rentmgiro

Verbind -) privat • • •
tiohkeit . ( Rentmgiro
Darlehen o . d. Rentenbank
Sonstige Passiva •
dar . RentmkYerk .
Tm Inland zahlb Wechsel

Der Ausweis der Reichsvank vom 23. ds . Mts . zeigt^
eine beträchtliche Entlastung der gesamten Kapitalsanlage und zw -r
um 110 auf 1848,8 Trill . Mark . Der Rückgang erklärt sich au*
der Weiterbewegung von Wechseln aus dem Portefeuillebeftand «!
der Bank . Es wurden nämlich 145 Trill . Mark an solchen Wechseln
neu abgegeben , sodatz die Summe der außerhalb der Reichsban»!
rediskontierten Wechseln auf 228,6 Trill . Mark gesttegen ist. DU!
eingetretene Entlastung der Anlagen bleibt um 35 Trill . Mark him
ter dem Betrag der Rediskontierungen zurück, weil die der Reichs
bank durch die Rediskontierung zugeflossenen Mittel zum Teil be>:
reits während der Berichtswoche wieder zu Krediten an di« Wirt »!
schast verwendet wurden . Im einzelnen ist der Bestand an Papier »
wechseln und Lombardforderungen um 96 .3 auf 795 .2 Trill . Mart ;
xurückgegangen , während sich für das Rentenmarkwechsel- und Ion*
bardkonto eine Verminderung um 13 .8 auf 977.2 Mill . Rtm . ergab.

Die Rückflüsse an Zahlungsmitteln setzten stch fort . Der llno
lauf an Reichsbanknoten nahm um 42 .5 auf 1129 .2 Trill . Mark, , det
Rentenmarkumlauf um 46 .3 auf etwa 1715 Mill . Rtm . ab . Die B»
stände der Reichsbank an Rentenmarkscheinen haben stch dement'
sprechend auf 390 .3 Mill . Rtm . erhöht . !

Die fremden Gelder der Baick weisen nach der Zmnchnd
während der beiden Vorwochen diesmal eine Verminderung i« ga»
zen um 45 .1 auf 824 .2 Trill Mark auf .

Für den Goldbestand wurden von neuem 8 .9 Mill . Gold
mark in Gold im Auslande erworben . Der Goldvorrat der Reich»
bank vermehrte fich dadurch auf 507 Mill . Eoldmark . Der Scheidt
mimzenbestand zeigte eine Zunahme um 2.4 auf 26 .1 Trill . Mack !

ch !
Dt « neu« schweizerisch « BundeSanleihe von 80 Millionen wird tnnächsten Woche zur Emiflion anfgelegt werden und zwar zu einem EmtsistonSkurS von 96 Prozent , bet einem ZtnSfutz von ö Prozent rückzablba«

1985. Die neue Anlethe dtent znr Ablösung der S. MobilisationSanletb «,von 100 Millionen Franken , wovon 20 Millionen infolae der günstige«
Finanzlage des Bundes direkt znrückbezahlt werden . I

a . Oberrheinisches Elektrizitätswerk A.-G. Mannheim -RheimckDi« Gesellschaft beanttagt Veräußerung des Vermögens im ganze*
oder Liguidation - ‘

« . Holz-Syndikat A.-E . Freiburg l. L . Das Unternehmen hdas bisher den Finkenzollerfchen Erben in Lenzkirch gehörige Sä .̂werk,Lochfirst " bei Saig erworben . Das erst vor wenigen Jahrneu erstellte Werk ist eines der besteingerichteten Wgeweä « - -
Schwarzwaldes . Ab 15. September wird der zurzeit etwas eing«
schränkt« Betrieb in vollem Umfange wieder ausgenommen. Vok
Händen find 6 Vollgatter , ein komplettes Hobelwerk und ein«fabrik.

a. A- G. für Feuerungstechnik Lundwigshafe « a . Rh. Di« &Dedinn dieses Jahres gegründete Gesellschaft verlegt am 1 . Oktobo1924 ihre Hauptverwaltung nach Berlin . >
a . Odenwälder Hartstein -Induftrie A.-E . Darmstadt . Die &

neralversammlung genehmigt die Regularien und beschloß di« Auf
schLttung einer Dividende von 10 Bill . Mark pro Aktie bei 3,8 Mib
Mark Stammkapital .

A.-G . für chemisch« Industrie in München . In der G .-B . wurde bst
Bilanz ver 8V. Juni 1928 einstimmig genehmigt . Der Ueberschutz »#*
1050 Bill . Jt wird vorgetragen .

Mineralöl -Industrie Richard Schönemanu A.-G .. München -Ost. DstG .-B . beschlotz den Ueberschutz von 81 OOO Bill , auf neue Rechnung vor«
,» tragen . Die GoldmarkeröfsnungSbtlan » wird erst in einer spätere*
G .-B . vorgelegt werden . Die Aussichten des neuen GeschäftStabre» w«f
den als vollkommen unübersichtlich bezeichnet.

GrobbandclS -Jndcrziffer . Die auf den Stichtag des 2«. August bereitncte GrotzbandelStnderziffer dcS Statistischen ReichSamteS ist mtt 12A*
gegenüber dem Stande vom 19. August (121 .2) nahezu unverändert .Jndexzisjern der Sanvtgrnppe lauten : Lebensmittel 111.5 (Borwo *
111,9) , davon die Gruppe Getreide und Kartoffeln 90 .1 l9S,8 ) : Industrie
stoff« 188.4 ( 138.5) , davon die Grvvve Kohlen «nd Eise» U0,B ( 129/0
Inlandswaren 118,6 (118,8 ) . Einfuhrwaren 187.4 (158,1 ).

Berlin , den 1 . Sept . 1924
tilgen «feilen «ich wie foltft :

'
Kisten!

Berliner Devisennotierungen .
Die heutigen Devlsennotier

relcerrapö . a onzah Innt* 29 8 2. 1. » 24
"Jalrt | Uni*' | rtr ^ '

Amsterdam • ■ ■ tUO 0 .Buenos-Aires • • • 1 Pes .cMl88e !-Antwerp . 100 Pr .Kristinnia - » - 100 Kr.
KnpenhBireii • ■ 100 Kr.■Oockholm • • • 100 Kr.
Helsintrrors lOOfinn . Mk .tnOen • . • • • 100 Lira
l .ondon . 1 Pfd.Vew- York . 1 D .Pari » . • • • • • • 100 Pr.- chweiz . 100 Fr.' panien - » - - 100 Pes .Ü88abon * - - 100 Rscnto
laoan . 1 Yen
Olo de Janeiro 1 Milreip
Wien . 100000 Kr.
Prag . 100 Kr .lueoslawien 100 Binar
Budapest • • lOOUÖn Kr.
Hulsrarien • • • 100 Beva
lonria - • • 100 Gulden
Konstanitnopel .

* Ostdevisen vom 1 . September .
79,79 —81,81 , Kattowitz 79,69—81,81,
bis 0,95 Kowno 49,69—40,91, Polen

162 34
1415

21 00
5771
68 33

( H 32
10 47
18 .55
18 815
4 .19

22 69
78.85
55 36
11 97

1 .705
041
5 91

12 585
5 34
5 48
3 07

163 16
1425

21 10
57 99
68 67

112 88
10 53
>8 65
18905
421

22 81
79 25
55 64
1203

1715
0 42
5 93

12 645
5 36
5 50
3 09

75 54
2 .26

162 34
0 425

21.00
57.45
68 93

tu .74
1047
18 55
18 815
419

22 66
78 85

1.735
0.41
5915

12 585
5 35
548
107

7m
Bukarest 2,04—2,06 , Marsch»*

Riga 80,08 - 82,32 , Reval 0,9*
77—81 . Litauen 39,50—41,50.

Züricher Devisennotierungen . £ iiricti . den 1 , Sept '
Die heutigen Devisennotierungen stellen sich wie iolfi

1» «<rr»r>IiI«rI>e An . raMnmrrn. j
Holland • e • e •
Deutschland • •
Wien • • • • • •
Prag • • • • • *
Parts - »
uordon • • • • •
Italien • • • • •
Brüssel .
Budapest • • • •
New- xork • • •
Belgrad •

DU
12? .00
0 .0075
15 .95
28 .80
23 85
23 55
26.70

0.0069 1/s

1 «. -
8PB

0.00 .76
15 .95

78 77 ' /.
73 .87
73 .65
26.60

0 .00 b91'.

Warschau • >
Kopenhagen *
Stockholm • •
Kristiania • •
tfadHd . - . -
Hucnos-Afres •

. e e e .
Athen e . e •
Konetaotinepel
ELelsingfore • • •
Bakarert v • *

*9. 8. v /

141.2

m



BtcaSfofi, den 2. veptemv« 1D2L. vatzlfiye Presse sMsrW« « SO »A^ Wt. MB. Bette 5.
Darmstädter und Nationalbank ÄT -

™!! Karlsruhe

Berliner Birst
Tom 1. September .

Me Kurse verstehen sieh tat Rentenmarh -
prozeaten . Zur Ermittlung des Wertes einer
Aktie von 1000 Mk . Nennwert Ist den Korsen
eine Nnll uauHKen besw . der Funkt mn eine

Stelle nach rechts so verschieben .

I » - 8.
ehAaataLejJ 12
4H. .Tn . ,1 9.25
H . R. IH . | 8 .25

Lombarden .1 7A I
Baltimore . J 63-25|
Seheatengb. J
Hoefabehn . .
SflM . Elaeub.l

OeetMfee Staatspaptora
1 . 9.
-SZ0al4aaMhe

Mlandatm *
41,1, SohU» .
u * . rv- v

4> dto.Tl—IX
Pit 1894 « » »
M. I . Iritetai.
81.1, *
9k »
(. UtutigiMalJnl
Prkmienznl. .
91, Pr. SthitlH»
4*/. Pr .Conzola
SS,*|, .
i1. •
40;.BadSctitzgn

1.47
1 .640
1 .545
1.600

&
ÖS?
r1 . 325
1.726
tiOO

1 .676
1 .83 :
1 .800

Wartfeast . Anlaihan
iroßkrafV

srü Hanak.
Had . Kohle
Prenß . Kidl
Pr . Koggen

10.75
10

3 .05
4 .8

3.2
6 .1

AaalSedUcha Wert
4*|,Oest .8ch. 14
4 . Gold-R, .
4 . Krön. R.
4 . Türk , »dm.
* . Bagd. k L
4 . Bagd. kl .
4 . Türfc . uUf.
4 . LaU 1911 .— Loaa . . .
4.0ng .Sal6-B,
4 ». krva .-K.
» . Raa. Aal.
4 . 6a. de.
4*fc h BoeSL
* . MuLlSä.
# f, do do 4o

II
ÖS

11 .»zli
46*W

27A

i 7 -ö
lf 5

UA25

rö
4SA

1. »
12.75
10 .5

9

SchlfTabrta -Warta .
D.Anatnl .
Hapag - -
Bamb . Süiam.
Hansa » •
Kosmos - »
Nord -Lloyd
YerelnlgfElbe

Bnak -Aktlan .
BarmerB.Yer̂
BerkBand-ta .
Commerebk . .
Darmstdt. Bk.
D. Asiat . Bk.
Deutaek. Bk.
D.Debera -Bk.
Diae.-Kon)m.
Dreed , Bank
5slp . tM.-Ant.
Mtueld. trtJltt.
Oest. Credit
Ostbank . . .
Reichsbank .
Rhein .Creditb
WienerBankv

Industrie -
Aachen . Ltfir
AaehenerSglii .
Aeenmnlator.
Adler1. HKKlh.
AdlerhttttellM
AdlerwkJUtjar

29 ?

i ^ ö . f. AnQln
A .-G . f.Verk .
Allg.Klek .Ga
AtzenEemeat,
Ammendt, ln .
AngkOonkOn ,Annab. tMtfM
Annen « - Mit .
Asebaflkellst
Angsb .Mb . IL.
Bad . Anilin
BalekeHaseb.
Bzrop .Walzw
Baaan A .-G- .
Bayr. WmWM
Berg Kreking
Berger Tiefb.
BergmannkV .
Bl. AM . Und
„Hotelgeasch.
Bl. - Klsr. lud.
BlnJittUttlln
Benelins Bw.
Bielefeld «
meeh . Web . .

Bing Kfinbg .
Bismarekbhtt
Bochern Guß .
Bühler Stahl .
Brannk. Brik.
Brscbw.KoMe
Brem .-Beslgh.
Bremer Linol .
_ Vulkan . .
.. WoUklmm.
Bndern« . . . .
Busch Wagg.
Capitoljlein
Obern . Grieee.
Obern. Herden
. Weil« . , .

Ind .Gelsenk
Wk^Ubert .

Concord . Chtei.
Daimler . . .
velmenh. U»«Ü
Bteeĥ tl.1 et.

Ln* . Brw. ,
Dtsc&.Eb .SigBr.
titsch . Erdöl
DtKb. Onhstahl
, Kaliwerke .
. Schacbtban

.. Spiegelglas

.. Steipzeug

.. Ton n. Stein
_ Wollw. . . .
.. BisenhdI. . .

3 .7
16.9
26 .2k
564

5.5
46 .6

4.6

SL
6*/.

BrahtLCeber»
bresd . Gard. .
Düren. MeteH .
Dtokopp . .
Dflea. Eieeub
Düm . Mandl.
Dyekerhoff

N. Wldmann
DynamitlSabd

Fintraekt
Brdb. . .

Eiaeng. Wteri .
Eleen .Mattbee
Eisenw. Kraft
, Meyer V. Co.
Elbauf. Earb.
ElektXietevg
„ Lieht n . Kr.
Ela. Bad .Weh.
Email, nirtcb
EnrlnperVrtt
Ernesnann .
F-aehwefl. DfV-
Eaeen Stoink.
Fab « Bietet.
Fatnir . . .
FeinInte td» .
Feldmüblcly .
Felten n. Gnu.
Frankonia . ,Friedriehshail
Frister . . . .
Fneba Wagg.
GaggenanEis
Gans, Ludwig
Gebh . uJKfinig
Gelsenk . Bgw .
Gelees . Gußet.
Genseh . WsS.
Germania In .
Ges . f. el . IJnt.
Gildemeister .
Glaam . SHut ! .
Glockentist IV.
Ctir , Gmdhardt
Goldsohm Ess.
Gürlitz Wagg.Goerz 0. G .. .
GothaerWagg
Greppin. Kern
Grevenbroich
Gritzner . . .Grüs &Bilfing
HackethalBr
Halle Hasch. .
HammersenSc

» . 8.

1
IS*

6^ 6

ö

1
iB 5
1^ 5»
4 25

10.6
70^ 5
66
12.76

* 8
10
425
09

31 .25
3 .1
1 .4
7 .6

b '
li

lf'i
49
^ 8
13.5
14“.
4*la
5 .1
2 .75

3| .5
20 .5
13 .5

3 .25
11-6

4? .2E

2.26
ISAIP
8 .1SA

11

65.761
1
§ .26

12
SL5

26
3i 2

3 .7
1 .6
8 .26
0.42

35
5?
18 .25
21.6

86
16*1-
61 .6
82
1?
16-8
5.66’/,
3.5

42
9

26 .5
14

3.9
13 .26
16 .9

HanaorMa
Hann. Wagg.
Banas Lloyd
Haraert Brw.
Bark. BrW . lt.
Banen Bgh, .
Barai . Maasm.
HeekaaaMlk
HedwIgshStte
HüpertMaaeA .
FlrnehKopfe»
Hlrnehb, Led.
H bebst Earbw
Hoesch , , . .
Hoftm . Starke
Habenlobe . .HalamannM ,Hereh Mot« .
Heielbetr . llA.Bownldlw« «
HnrnboldtlM.
Hntaubenreat.
Btttw . BMSCk
Bydrosaetor

Ilse :
Je
JBdel Eisenb.

81g. _
Junghans IMr .
Kahla Porz.
Kahlbamn . .
Kall Asehorsl.Kalkerlfaseh .
Ksr1 « .Maseh .
Kattowttr, Bst
KISeknerVtris
C . H . Knorr .
KSblm . Stbk .
Kolb n. Schtle
Kollm . I. Jssn).
Kbln-Kenees .
Kbln-Rottw..
Kostheim CelL
Kranes & Cie.
Kronprinz Kit .
Kflppersbnsch
Kyffh . Hütte .

I .shmeyer . .
Lsnrahtltte . ,
Leopoldsgrob
LindeEisaitclI .Lindenb.Stahl
Lindstrüm . .
Lin gner Werk
Linke Hofm ,
L8we Werks .
Lorenz Tel. .

1 »
LoteJM -Cm-I I dssiaoh . M,

10A
7.71

9A
22 .320 .75
39
42t

33
43 .6

4 .25
26 .9

9 .2
22
44A
10*i.

6 .25
6 .1

19.7y34.7g
1.6

M
M; _Mansfeld«
MarienkOMeK
Manch. Breuer
Maseh. Kappei
MaximUlansN
Meek.WebjLW
Meoh .Vts. mii
KegninBntnb.
Meyer Kante .
May« , Paul
MinVtieane
Metorsaf.INb
Mülheim Bgw .

MentAehUfsw
K.-Laaa. Kahl.
Nitritfabrik
tiordd.Oummi
.Steingut . .Wollklmm.

Nürnb. Ent. V

ObeneblAML
„ Eisen Caro
.. Kokswerke
Oeking Stahl
OppJPrtlAem.
Orensteln

Paamr A^G.
Phüniz Hütte

u Bgb, . . •
, Brannkoble

Pintaeb .PittlerWert » .
Preußengrübe

Rathgeb .Vim.
Ravensb. SpiBD.
Beiehelt Kltlll
Reisholz Pap.
Reiß & Martin
Rheinfeldjtalt
Rhein .Brannk
.. Chamotte
„F.l Mannheim
.Nass.Bergw.
Rhein. Spie¬
gelglas .

. . Stahlwerke
. Westf.Klkw

0.6
2876

14

11 :1
36 .1
1125
26

18

24

MMMstefhaRa
R labaak Moat,
Riedel ebesn .
Hoefeetr. trink
Raddarrmbe
Rombaeh IMt
Reeaathalftn .
Rltgsnmrk

SüehL Tbfir,
Btl .Saline

Raisdetfm
Rang« hjlseh
Sarotti , , j
Rehif « Meeh
SeheldamMi .
Sdiering
Schieß Maaeh.
8ehlea,B |Sehlea.
werke . j

SehaeMwLp«
Scb9Tl « Eitorf
Sebrfftg.Buek
Schuh, u. Salz.Schuchert Mg.

Schuh fb. Herz
Schwelm . Eis.
Seebeek . . .
SIeg .-Sol . Guß
Siemensei.Bll
Siemens Glas
Siemens IMltl
Sinn« A.-G.
Spinn. Rena«
Stadtb.-Bütte
Stahl u. Nülke
Staßfurt Chm.
8tett,Chamott
Statt . Vulkan
Stinnes Rieb .
StßhrKammg.
Stoew« IHM .
Stoib. Zink
Stralsund«
Spielkarten .

Tafelglas
Teekienbg.Vfl.
TeleionBerlin
Terra A.-G, ,Teutonia King .
ThomC Friedr.
Thür . Salinen
Tüllfab. Flßha

170

4 .9

4 .6s

36 .26

vMleWakensA.Dnloow. Hrabi

VarafaMTPap .
VvJBWkLMM,JMaeluNieke)
. Glanzst^ Ib .
.. Jute . . .
w Met. Hall«
▼BeneiaVritlt
V« .Dltramar.
„ Stahl ZypenVietoria- tnti
Vogel Draht .
VogU. Kltcli. tt.VogtLTtUlfbk
VonrÄlelef -Sg

wm -irii
wäret . Grub. ,
Weg . k Mtiir
Wernsh limg.Weser Wft. .
Westeregeln .WeatfälUEJs.
WfJJr .Hamm
Wfl.Els.Lgdr.
WestLKnpf«Wiek. Eement
Wies loch Thon
Wilhelmsh. E.Witten Gußst
WittkopTiefb.
WolffMagdeb .
Zeitz « Mtsch.Zellstofr-Tnflii
Zellst. Waldh .Zimmermswk
ZwickanMsscI:

« . 8.

Hä»
14.25
11.22?k
121.
116
2.7
2*1.
2.9

28

85.
8
65
7_6

2Vk

411.
17.5

4 76
25
i0
5 .5

24 .5
7.6
7 .6

34
2 .25
95
1 2
i 7

1. V.

175

Kotonlalwert «.
D. Ostafr.GesJ 2.7
Heu-Guinea .1 37
Otari Minen | 26 .1 2476

NIchtamflicha Nofleratigon
Salitrera .
Sloman . .
Sfids.-Phosph.Pomona . ,vtseb . Petr .

hl DfolftB teile.
K&oko

1. 9.
26 G Ludwbg. Stetl
~ MftniÜJ . lUt .

Motoren
Marx Söhne *
ChemMelUnsi
Offenb . Spinn.
Moningerfttr
Pfnlsbrennertl
Rhein. Eisea
BhJIftndelnbk
Rute Eizeulitt
Rh . Bote U Ml
Saline • • •
Beheben - «
Tehabau - »

1 .T8G Ut» .
siem . steeriter
Schuck Seifen

5.T5G 8peA Zucker
S&d* • • • •

0 .0 0 Mehr • • •
Men • • • •

- SteUw. KMk,
WaMcefBMl

10 WüazeheaEitad

266
^
7Ibk
0.6

250
13.6
64
1976

0.68

nannheimer Börse
Bankeo .-da. 8 .

Bad. Baak - -
FftU . Hypbk. —
Rhein. Ored bk —
RheiaJRyak *- -
_ JBypt-' . neue —
_ , noueats —
PhidUDtaLOfl -

BsBbrAWßbnl - | -
CMaaiaatia ladnatrie .

Bad. Aulliafb,
Brom. Bealgh.
Oalfabrikan~ Kabrlk

■her«
Mbanaaia. <M

vkvetfb »
ragi- lt .
Vavsag

vom 1. September .
Brraeralan .

28. 6.
[>nrtaeh« Hof
Eichbaum
Ganter Frelbg
Klelnlela Hbg
Lndwigzhaf.
Aktienbr. -

MaauhJtktbr
Sinn« Grünw
SehxeedlHdlh
Sehwartz,Storch. Spejri
zur Sonne
Welte,

Werg« , ..
Pfkl» Preßh.-

Bptttfabr.

1. 8.
85.8 G

8JO 0

180

IB0
0

« 1. 0
10

• J00
M0

1. 8

Tnuuport a . ▼aratch.
H Bad. A -G.l I
f. Rhaeh. • - | — | -

tü . 8.
Mannh .Dampf
Schleppschiff

Manh .Lag« h.Frankona
Sttekvers . -

Frankf . allg.
Vers .-Ges. -

dito dito neue
Bad. Assekur.
Oontin . Vers.
Mannh . Van .Oberrh. Vers.
Wttk . Traas-
port-Ven .

Industrie ,
A^G. für Seil-]Industrie - -
Bens A Oie»Mannh. • »
Dampfkeesel-
fnbr. Bodbg.

Dluglaraobe
Maaeh.-Fabr.Emailw« kc
Maikammer

Gehr. Fahr -

1 . 8 .

1.60 G

SJ5G

OG

TJ5G
8 .16 G

50
01,0

Fuchs Wagg,
do.6*/, Vorz.Ä.Germania
Linol-Werke

Hedd . KupferBüttenheim«
Spinnerei

Karl« . Manch.Karl« . Nkhm .
Bald u. Neu

Knorr Beilbr.
Kons. Braun -
Koste. Oall. -
MaanhGuasMl
do. Vorzug
BadeniaWhm,
Me » u. Sühne
Freiburg - -

Neekarsulme]
Fahrzeug -

PUIz .Mühleu-
w« k Mannh .

Pfklz. Nkh- u.Fahrrad -ahr.Porti. Zement
Heidelberg

2S . 8 .

0.35 G
TG

3,80 G

4,50 G

8,5G

1. 9.

10 .5 G

4JG

4.36 G

IG
a*/. G

41. 6

Rhein. Elektr .
A.-G. -

do. Vorz.-Akt.
Rheinmühbw .Mannheim -

Salzw. Heflbr,
Sehlineku.de
Südd . Draht-
ind. Waldh«

Dnienw. A.G.
Maua heim •

V« . Freibg.
Ziegelwuke

WayßnJTreyt.
Zellst .Waldh.
do. Vorz .Akt.
Zuckerfabrik
Franken thal

Z. Waghünsel

99 . 8. 1 . 9 . FrekrerKehrz -Wa
B»d. Electrl».- 2». 8 .
Werke, »lte

Bad . Motor-
Iiokomotiven

Bammentaler
Tapeten • • 8 G

Brovn .BoTeri IG“ Bngatti - • - —
- — Dt. 'Wörner •
- 25 G Dörflingetr • —

Ebinger Trtco —
Entreprise • 14 - 88

— — Flink Brouee
Fr&nk. Türen-

8.4 G u. Mübeifub
Fritz Schuhfb.

1 .9 O 11*1, G Freukl .Verk. —
— — Gonaenhehn.

Konsenren • 1
Gummi laclir

4*/,G Hum Kena. 1.60
8*1. 0 — Huaa Lloyd

1. 9.

0,6 G
1.1 G

1JG

Helft KmstnQblt
Helvetia CtM,Herrenmühle
Genz - -

Hessenmüll«
HoffmaantBM
Hohenlohe
Nkhrmittel •

Itter kraft - »
Kais« Otte¬
rn gellste.Mmt

terbohr
ivaweeo •
Knorr Nkhzte .Sehuldseh.
Krügershall

29 . 8.
83 - 85

VU- VI,

4JS

Kühnle, Kopp
Leo Sühne •
Lüwenwerke
Hatlbronn »

UebhetdHRg.
Ludwignbarg,Porzellan -

|9>/r0 .5O

5.50 - 6

29 . 8.

4.TS— 6

OJB

US

TJOG

8.51- 4
5 T

1 . 8.

I G

830

8JO0

380
40

Bnd . Laadesthoator .
snstw, dw 2. Sapt, 7%—Pf« Uhr . Sp. I. 7.-
ZfTL ThXtem. B.VA Nr. 201—300 u. 601—60
Violetta (La Traviata).

Elegant « nnb «tnsach «
SoUftau , MBttUI , Jak »
fett * werden tadelloO
unter Garantie anaefer »
ttgt . I . Web «, . Pirsch»
fttafce 28. 2 Tr . 18089

ffliener-Bof -Spiele
Dk . 1. Bw .: Job Röter Paaanenatr . 6

BaftsateQe der Straßenbahn Hochschule .

ms W WM -W»
mit 18886

Lana DDveke u. Max Vogel

♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 4 44444444444

Kaffee Roland
Kreuzstr . 14-, beim Marktplatz

Heute Dienstag abend
großes 18889

Sonder - Konzert
untir Mitwirkung de« beliebten
modernen Gee&ngehumoristen
Horst Bheinwuld .

* 444444444 4444444 44444444

4 #
4
4
4
4
4
4
4
4

• :
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

♦♦

Vom Urlaub zurück

übernimmt bei den Veranstaltungen
der Vereine u . Organisationen wieder
ernste u heitere Vorträge , sowie die
Zusammenstellg . ganzer Programme .

Von der Reise zurück:

Dr.EdwinBSos
Baischstr . 2 . Telefon 804.

Privatklinik : Welnbrennerstr . 7.

Pianos
Uebel & Lechleiter

Alletn-Vertretung
H . Maurer

^
Kaiser »tr . 176 .

Wüsche
»um Flicken und Nenan -
irrttgen wird « na «n.

Frevermnty ,Waidstr . 78. Hiß . « 28171

Wüsche
IUM Waschen. « Uaeln n .
Sticken wirüanae » . « rtw
Schüvenitr.LI .Sth L.St .r

Weitzlrailt
wird eingeickinitten , in
UN» auiier dem Hame .

Äu eriraaen im Laden
« ~ -tinrgrrffr . 1.7. « 98609

mmm
NWW 8WWWhi -l

Vertreter für Karlsruhe : E . P . Hielt « , Vertreter
der Hamburg - Amerika - Linie , Karlsruhe ,
Ecke Kaiser - und Karlstraße . — Telefon 767 . AS188

fferb § t - Au ! enlhalt
Seewis m .Tm .

Pr^ w
1
e?z

au
Hotel u. Pension Scesaplana

Sonnig und geschützt gelegen. Ermäßigte Preise . A3082

äolban rihelnfelden isciweui
„Hotel 3 Könige“

Pension Frs . 9 .— bi » ll—. . Sol - und
Kohlensäurebäder im Hause , Prospekte -
fach hier im B2t211

Beliebter ForSenort

„HotsI Sca !etta
“

in Sconfs i . Eng.
r. ln - u Aueaanu zura Scnweiz . .’ -a 1lonaipark . !>on -
leite paß . sertigpaß etc Sc 'dne ripazier - u . Touren -
gelegenheiten , prächtige Wälder . Das ginze Jahr
ollen , ideale Skifetder für den Winter . Eisplatz
beim Hause - Zentralheizung . L WoJilwend-HuaBler.

Iruckarbeilen
leber Wrt werden vretßweri
onaeftrtlflt in Ser •
trudmi bti Hab . • reit« .

Steine «iaclAiMI « !
eiten « reell ! ettena diskret I

BeMebskapUal
SÄ Ä1.”*« Accevs. Mslausch.

GeN Vliiftaaen »nt. E . Z. « SS an Johann
jVriehr . Ullerß , ^innoncen -Srvebition , « aa ,
heburg . 9181)94

MKlkB
per lofort gcfudli aus 0 üftanate mit monatt
Abzug von Mk. 600 geg . Msache Sicherheiten von
durchaus gesundem , ält . Unternehmen. Offerte»
unter Nr . « 28084 an dir . Badische Prelle".

Zwangs -
Derskeigerung .

LlenStaa . d. 9. Ctv -
tember 1924 , nachmit¬
tag » 3 Udr. werde Ich t»
SarlSrude tm Pfand-
lokal . Stetnstr . 83 , gea.
bare Aadlana im Boll-
streckungswege öffentlich
versteigern:
La. 150 Flaschen «er-

schtedene Likdre ,
8 Dolen Lacao ä 36 Pfb .,
10 kl . Dosen Bratwlirff » .
10 Dolen Obftkonfttnren .
Lin kl. Posten verschied.

Lebensmittel . 188»2
Sarlürube . 1 . Bevt . »4.

Bnd , Äertchisvoli,leber .

Zwangs-
Derskeigerung.

Mittwoch , den 3. Seot .
1924, nachmittag » 2 Uhr,
werde ich im Pfandlnkal,
Steinstr . 28 «^aen bare
.lablung im vollstreck -
unasweae öffentlich ver»
steig rn : 18818
2'/. Mir. Anzugsstofs,
1 Sporthose and
Wäsche.
SarlSrnbe . d . l .« evt .1S24
Frei sei» , Serichtsvollz.

tcnverkaul u « eletbuna
AnK. Schmitt . Hont-

lommiff . Sarlsrnbe .
OirlAft «. 43, Del . 2117 .
18588 fltflT . 1879 .

1500 viark
gegen teste Stellung nnd
deich . Sins ,« verleiben,
evti. »ietetligung. Tinge-
bote uni . Nr . « 28058 an
die »Bad. Prelle" erd.

500 Mark
von Seldstgeder onstu -
leiben.

« in« u . genau« Sicher¬
heitsangebote u. 888126
an die , Bai>. Prelle ".

als i. Fetngoldbyvothek
a» i « au » im Werte von
US Otto DU. IN 51» Mo -

Igsucht . 18817natf »tn » ggsu ^ t .
Anged . unt . Nr . .

an die . Bad . Preise

MNe.
Welcher

würde mit Selbitgeder
io » Mat »

lüngerem Lbepaar aus
der grdnten Not delien r
8L ck, . nach Ueber -
einkunst . MNgeo . ^ . . .' fr .
BrSmnandteBed .Preff «.

150 Mark
aeaen guten Sin» und
Sicherheit »u leiben gei .

« ng. unt. Nr . « 38138
an die «va ». Preffg",

Versteigerung .
Mittwochs den S. Sept ^ vorm . 9 Ahr" '

ffee Ba
Plülchaarnitnr . Betten . Tische, weihe » Sachen «
schrank .

Lammstr . 7 a (Kaffee Bauer) u. a. :
schrank . Sofa « , Stnterwaae » , Woichttlche.SleiderlchrSnkeSchreibttl» , » asofen, Herr «««»
Fahrrad , grober Posten stoche u . tief« Teller»Porttonsplatten , grobe »nd kleine Platten .Vitrinen , Voulemdbel. Tische u. « leiderstünder

iür Kaffee», Stehpult . Vertiko, grober Teppich
3X8 m, Ubren, Kagherd n . a. nt , 13881
Nachmittag » 2 Uhr (Schefselstratze 64, Hof
letlegbate HoUbaracke (9 m X 2 .90 m) ,«m Einstellan

« Motorrädern geeignet.

Karlsruher Auktionshalle
Lammstr. 7 a. Telefon 1640 .

Neu eröffnet.

Korsette, Büstenhalter , Hüftenhalter , Neform-
letbchen, Kinderleibchen, Strumpfe , Socken

iVi. Klltl ^ g Herrenstrasse 5
trübe « Seorg .Friedrichftraiic 22.

m der Pitiie
Pfd. -.38

tl - .36
o " - 34

„ - .22
„ -.34
„ - .36

offerier« solange Vorrat :
Makkaroni '«“V
ÄSrnchen * *«?£ *•
Eier-Gemüsenudeln
Vollreis (Burma il)
Aaserflocken in Pak.
Marmelade »

2 Frucht
Erüdeer-Apfel -MarmeladeM- .72
Apfel -Gelee . . . Pfd. -.83
Knnflhonig . . . rt -.35
Würstchen. ÄV Dose -.75
gez. amer. Vollmilch , „ -.85
Milch-Schokolade , l OOgr^ fl . -.30
Wilh . Schmutz
am Mllhldarger Z «t lHalteft . b. « trabenb .>

Schweizer Industrieller , Wcntiemann, 88 I .
sehr vermdgllch . wünscht baldigeHeirat
mit wirklich hübscher und gebildeter Tvchlrz IM
« ltcr von 28—28 Jahren , aus nur erstkl ^ reiche,
Familie . Kulchriiten mit Bild richte man ver¬
trauensvoll unt . Chiffre Z , N. 2342 an RndoU
« » Ne. 86 «fab. 8U2U



Sette 6 . Ne . 366 . Badische Presse (Morgenausgabe ^ Dienstag , den 2 September 1824 .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Tieferschüttert den Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Mitteilung, dass mein Heber, treube¬
sorgter Mann, unser guter Vater, Schwager, Onkel und Vetter

HerrJoh .Adam Kunze
Brauereidirektor

heute morgen nach längerem Leiden im Alter von 66 Jahren
sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , Nürnberg , den
Neue Bahnhofstraße 46 .

1 . September 1924.
828501

In tiefer Trauer :

Frau Marie Kunze , geb . Dambacher
nebst Sohn und Tochter .

Die Feuerbestattung findet in Karlsruhe, Mittwoch, den
3 . September, vormittags 1/« 12 Uhr statt . Beisetzung der
Urne erfolgt im Familiengrab zu Nürnberg .

Kondolenzbesuche dankend verbeten. WH

Für die vielen Beweise liebevoller
Teilnahme an dem uns betroffenen , schweren
Verlust unserer lieben Verstorbenen

Fran Sophie Eitel,
sagen herzlichen Dank . tssai

KARLSRUHE , den 1 . September 1924.

Die trauernden Hinterbliebenen .
jwÄ-i ' -7

';

Danksagung .
Fflr die überaus zahlreichen

und Heberollen Beweise auf¬
richtiger Teilnahme an unserem
schweren Verluste sprechen
wir unseren tiefgefühltesten
Dank aus.

KARLSRUHE, 31 . Aug. 1924,
Namens der trauernden

Hinterbliebenen:

Margarete Sters , Ke.

Acker
oder Barten

3» kaufen aeiucht .
Angebote m. Angabe v .Lage, Grütze und Preis

unter Sir . « 28082 andie . Bad . Presse " erbet .

Wohnhaus
matziv gebaute » guten
Zustande in Zell -Weier¬
bach BerkebrSftr . geleg .,1. verk . Hau » . 2 stock , mWerkstätte , Kefl« r . 4Z >m. ,Küche , grobe Spctcher .Kleintierstallung iowic
Kuttcrräume . elekt . Licht,Waster. mtt ar . schonen
tragbaren Obstgarten
Zu erfragen unter 481 da
kn der Bndiichen Vresie.

Eckhaus mit Lade « ,
günstig « GeichäfiSIag « tn

ruchial . , u verkanten ,naebote unk. Nr 4847a
i bi « . Badische Presse '

. An der verlängert ««
HIr.tchstr . «st 1 etngezäunt .

2 Äuw RenottMathisZttroen ,
oder deutfcher Wagen . 2 —4-Sttzer aegen Bar .

Alter . Mark « und PretS an 18820
Werner» Schützenstraße 55—59 .

LE " Zahle 100 Mk., wenn „Äam-
pvlda " mcht in einer Minute
Flöhe-
Kops-
Klei- er-
Mlz-
uiit Brut ) bel Mensch und Tier vertilgl .
Omvstcblt : Enael » Drogerie e . Relchard

— —>■■ Werdervlatz 44. - 81647
Wanzen webet Einmalig « Anwendung

» awaelia B._
Uii

660 qm . , fof . zu verkt .IM . CoHcitftr . 17. n .

IMmu .i
in

Schlafzimmer
eichen . Luster ft billig

Läufe
lusterft

adzugeben . Sitttrrstr . 11.Laden , b. d. KrtegSstr.
Mut erhaltene » « tt .Kinderbett

und itltere » Sosa » billig
zu verkant . Ludw .-Wil -
belmstr . 19. V. St . r . « um

Deckbett «« , neu «, rote »
20 m , Kisten . 7 jc . ,u verk
Körnerft .98 .H 11 s-bölrüe

Lrmi nimmt
ziim Waschen u , Bügeln
a » . Sosteustrafte 13.'->tr »ns- 4. St . lk » .

Kicift. Ara « «mvsteblt
sich I, Waschen u . Parkeit -
«wöen putzen . Krau Haa «,
Schefselstr. 22. ti . B» u

Honig
Blüten ». Schleuder », ga¬lant . rein lÜ-Ptd .-Buchte' rcinko Mk. 102)0. balde
Mk. . Nach«. 60 Pfg
mcbr . Kisch««. Lehrer em.
Imkere » Hontaverl . Ob*r-
z««iMt .6N.Sr .Bremen . 810«

[ Kaiitgefuche
Zu kaute « gesucht
Damenfahrrad

gebraucht aber guterbalt ,
Angebote mir Preis u

Marke
tut '

BüromSbel
zu lausen »esachl . An
gebot« « et. Nr . B2796S
an dt« »Bad . Presse "

wiileMiie
für tetchte Blechsta«4
« rdcitensür .Kraitdetrteb
, « kaufe » gesucht .

cktt -Angebote »nt, Nr .
4*#0a au die . Badisch«
Presse .

PapageikSfig
ju kaufen »efucht.

Anaeb . unt Nr . v »81 »s
an die Bad . Presse ' .

W
Wi.Ls«<IK »«s
auf 1. Oktober beziehbar
bet 2900 Jt Anzablung
3« laute « Gesucht . Zu

« r. ©2844«

Eine Bettstelle
mit Matratze , Dienst¬
botenbett , Kinderbett »«. « tn , Paar Daweusch .Sir . 88 , «ut erhalten , btll .abzugeben , 828447
Lu» iv .- Wtlbelmstr . 2l III.
Tedbett " ud Kiste«,« ruvru rot , sowie
Damenrad neu , wett u.PretS . , « verk . Liuk ,B284SS Roonstratze 8.

Ein «. » ädriger , neuer

Wagen
■für Pony ob. Knb aeeign .l0 bt» 16 Ztr . Tragkraft ,sowie « tnl ' /. iäbr . W- tkS-
buud zu verkauf . 828628
* mtl , Rankestr 8. il
Ein « Partie
Bramrlwei«-

FSsser
19 Stück ca . S00- M und
l» Stück ca. 200 — 2» Ltr .fastend, sämtliche Küster
sind aus trockenem , ge -
Ivaltene » Eschenbotz ae-
arbeitet . in iebr guter
Ausführung und mtt
starkem Eilen gebunden .Daubenstärke 4— 6 ein,amtlich geatcht, hat zu
verkaufen . 489 «»

« ndreaS Oekchger ,vranntweinbrenneret ,Reuche « , Bd .

Ein « ReMug -Bawle .
ichönft « Handarbeit , 1
Staudiuger Kommen¬
tar « nd andere Geketz-
biicher , 1 «rohe Bibel
tn Schweinsieder . Jahr -
aanai622 , IKord -Klub -
Garuitur . 1 Rtnincor ,1 Aloaeea - Etzbcitsck
für 12 Perionen .

Wo logt unt . Nr . 18824
die « adilche Preste ?

Billig zu verki. Rah »
mafchiue- wi« neu . Ber »

(m A { 2-Dtber . iuit -
* **« !? gek .. b,12 PS.
zu »erkaufen . 828445

Kaeller ,Durlache r-Alle« 10.
Ein « encS Motorrad .
mtttellchwer . mod . Ma¬
schine . melt unter Fa -
briköreiS abzug .

Scherrstrafte 18 . Neck
Seichtmotorrad ,

. Phantom "
, iowt « neue »

» . D ^ Sahrrad btll ,
zu verkf . Sendeldach .
Akademie »«. W. 8288 >5
Motorrad ?,̂ .
SGa .» Getriebe , Lee ! laus
steuersret . btll^ uvk . dm».A . Hejlpr , Waldstr . 667

Zum Verkauf unserer erstkiaistaen Klebstoffe
an Industrie und Handwerk suche« wir für den
dortigen Bezirk einen tüchtigen 48Sk-

Dertreler
Ausführliche ichrtftltch« Offerten erbeten an

Jacob Kaiser G . m, b . S.
Stuttgart, iittrilEr . 24, RAL

Motor - ad
kt. 8. U, 7 0 PS, fahrbereit
mit Soziussitz zu günstig .
Bedingungen preiswert
»« » erkaufe « . 828519

Rus .,Zäbrtng « rstr^ 80.

Molorrad
Zedelt . 4 P8 . »ollständig

durchrevariert . vrima
Lünker « . Steiger , billig
zu verkaus . . evtl . Tausch
gegen Zucker. Zu erfr .
unter Nr 4867 « In der
„ B- b . Preste ' . _Motorrad Snob » btt
neu . billig abzur . evtl .
Tausch. 828489

Waldbornstr . 89 Hoi.
Verkaus zu günstigen

Bedingungen
Damen - v. Kerken
Fahrräder
verschiedener Marken .
Lade « « . Reparatur »
Wertttütte sür Kahr »
rüder « . Motorrüder ,
» roste » Ersatzteile »
Laser . Schnellst « Be¬
dienung . 18829
Werner . S » ütz«n»r . 66.
MMemSber ^ n ?«

"»
Herrn auberordeutlich
billis abzugeben
« . BSticher . Ablerftr . 40

Damenrad
lehr aut erhalten , billig
,u verkaufen . 828426

Marienstr . 18,111 v .

ab rl k Bina -SSerkrA .
ieue » Büro - Modell « it

Bequem « Tetlzavl . 4
« . BeUer . Waldstr . 98.Vertreter qergeht 1

Schreibmaschine
neu . zu verkauf . 828448

Dnrl . Allee 10» vart .

Herrenrad lehr gut
erhalten für 46 Mark
jn verkaufen .

Wo sa,tu » t.Nr . » 28489
dt« »Badtiche Preste ' .
Lame « » u . Herrenrad
m. JabreSsarant . btll .
abzugeben , auch Teil -
zahluna . B284«1
Schtll . Schatzenstr . 7l . IV

Herrenfahrrad lAd
Ut ) gut erhalten , billig
»» verkaufen . Nelken
fta' - ‘

Generalverlrerung
zu vergeben an seriöie Kirmen . Jn Krage kommen
konkurrenzlose lukrativ « Artikel der Slulobranche ,
di « aber auch von Kirmen antzerbalb der Branche ,
weil leicht verkäuiltch , vertrieben werden können .

Angebote unter u 260 an Ann . Expedition
H. Deichmauu . « Slu , J4Uicherftr . 38. 218287

Kolonialwarenu. Südfrüchte
itl MMrler 'Betitelet

kür Karlsruhe und Umgebung ver lofort
seiucht . Bewerber mit eigenem Büro und
evtl . Lagerräumen werden Vevorzuat .
Michael Federfniel , G. m . b. K .

K o « kt a « a. 4868a

einzeln « Bezirke , »um Vertrieb « rftkl . ital .
Konserven v. d . Weneralveitrtrdstelle bedeut ,
üal . Konsrrvrniabrik gesncht. Angeb . mtt Sief
an C . Hummel , Leistnastr . 7. Gtuttaart . Anu

Vertreter -Gesuch .
LetstungSfübtge . alte Kirma sucht zum Besuche

von HauS !ialtung »gefchäs «en rübrigen . ftrebiamen
Herrn . Artikel : Salatbeftecke . Tortenbcder ete.
an » Celluloid , Balaltto » . Horn .

Angebote »nt . Nr . 48st8a an die . Bad . Preste .
Kür den Verkauf von Mllhleufabrlkaten einer

Süddeutschen Grotzmühle
wird ein tn den BLckerkretien KarlsrudeS . Dur -
lachS und Bruchsals gut etngeilldrtcr

Verküuser
evtl , ein nicht mehr tätiger , älterer Bäckermeister
gesucht . Gest. Ostersen unter Nr . 4892a an die
» Badtiche Preste " erbeten .

Gesucht zum 15 . Sep¬
tember evtl . 1 . Oktober

rnädchen
lür HauS- und Garten¬
arbeit . nicht unter 18
Jahren evang . . aus
guter Kamilt«. Kran
Jod . Thiele , Granit -
wcrl - , Landern t . B .

>

mit guten Zeugn «sten.weiche kochen und alle
HauSarbeitoerrichtet . , n
älterem Ehepaar in ein
>' errichaft »banS . Nähe
KretdurgS . auf » Land
sofort od . iväter aesucht .
Angebote unt Nr . 4862a
an die »Bad Preste ^ erb .

Eürltche » . stetsttaeS
Mädchen

da» schon m Stellung
war . ans 16. Dev ember
zu 8 Personen gesucht.
Bitte Zeuan . mttbringen .
1888» Kat1e .rallee8i . 1Il

Weisktüer
mtt ca. 60900 Ltr . Laaer »
lab towie Raum Mr wet¬
tere 20000 Ltr . Laaerfast ,
mtt Kontor , Werkltätt «,evtl , auch TranSvorttäst .
und iontttaem Zubebdr
in Karlsruhe , sofort am
längere Zeit zu » er »
mieten . Anfragen unt .
Nr . « 27924 an bi« . Ba »
disch« Preste " erbeten .

Sofort zu bezteben l
sckilasuahmesreteWohnung
besteh, au » 8 aeräumtaen
Zimmern , grob . Veranda
Kücke .Bad . entivrechend «
Kellerrävme in besterer
Villa auf ein Jabr un »
kündbar aea . Baukosten »
, »schuft. Offerten unter
B281i9andteBad .Preste .

Tüchtige » , zuverl

Mädchen ^
da» zu Haut « schlafen
kann , ver ioiort aeiucht.Mildelmstr . SS. 1 Tr .

Tüchtige Krau für
dauSarveit aeiucht . wö»
ventttch zweimal . V289«il

KrteaSstrafte 187. ill .

Jüna . « üralchreiber
mtt guten Zeugnisten
sucht Stellung .
, Zu erir . u . Nr . « 28128tn der » Bad Preste " .
, Solm achtbarer Eitern
lucht

Lehrstelle
al » « nto - Mechaniker .Anaeb . unt . Nr « 28160
an die Bad Preste

Eine alte sübreude
?en
sucht

für Badeu eiueu tüchtigen

Ueirendei »
ES wollen stch iedoch nur Bewerber melden ,
die schon tn Baden mit nachweltb . Erfolg
gereist bab . Gest. Offert , erh . u . 1^. m . 716
an Rndoll Morse , Mannheim .

Redegewandte , im Sammeln
von Abonnenten erfahrene Ar « » * » ® ! *
bet guter Bezahlung aeiucht . Wünsch« htustchtltch^ .».isch « htustchtltch
o. » au «, vulbtaaSbelchästignng . stndrn
Berückstchttguna . GaschilÜSstelle de » ^Allge »
« etuer Wegweiser " « oeckdftratze 8l . B2826l
der ArbeitSzett , au

taste 7. III. 1. B28646
H .» u . Damenrad btll .

abzug ., evtl . Tetlz, ., SBmn
Kaeaiserstr . 89.

ls . >
. AI. t .

Herren » « . Damenrad
neu . , n verkf . TetUablg ." " waldstr 99.« rsa Beile », Walds

Dllmen -Rlld WIer)
Karlftr . 119 .

lang «
. III. B«m

Schöner , dunkelgrüner
Kinderwagen billig zu
verkaufen . Idller . Wer-
wiastr 82 . Htb . II. Bum

Gm erh . Uebcrgang»-
MSntel f . schl. Fta .. k°w.
sonst . INetder. Händler
derb. Airzuseben von
1—2 Uhr . Aüg . u . Nr.
« 27966 a . d . . Bad . Pr ."

mtttl . Gröst « hölzern «
Kinderbetts «eve m .Roft
,» verkaufen . B28496

Htrschstr. 99 . 1 lk».

Pianino ’s
sehr pretSw . b . Scheller »
Rudolistr . 1. Telef . 6826 .
Tetlzabla gestattet .

Standuhr
dunkel Etch «. mtt fchS «.

sebr dtll . zu
verk . Krtieur Schwarz »
Akabemtestr . 16. 828543

Berett » neuerDamensattel
zu verkant Off. «nt . Nr
« 28491 an di « Bab .Pieff «.

Ouppeuküch »_ ne . . . _
tu verkaufen . 838408

voeckbstr . 23 . Ill lk» .

Opel - Personenwagen
Sechssitzer , 16/86 PS, tut erbalten , au » «tue » Kon»
kurSmast « preiswert zu »erkaufen .

Der Wagen kann bet »er Strma Kauft k Geb » .Watbbornstraste . besichtigt werdeu . Anfroeen er »
beten an den SonkurSverwalter Rechtsanwalt
v . Knod , Katlerstrast « 180. _ 838698

m W - uitü mm
euer 25 Psg.

fslantt * Vorrat reicht, zu oerkaukeu . « um
Blro !! ,, « * &

Pser- e-Derkaus.
1 Rap » » Stute » lofährtg . aut im Zug . mittel

starkes Pier »
1 Paar deauu « Stute « «Dovvel - Vonu . 9 nud

lofübrl . aut im Zug .samt » aernu .Geichirrru .1 Sedernprttschenwagen mtt Patentachsen .ea. 60 Zentner Tragkraft . _1 gsedernprllschenwaae « mtt Pgtentachleu ,ca . 86 Zentner Tragkraft .
Div . Pserdeaeslbirr . Arbeitö - und Chgiseu -
efchirr . sowie ein gebrauchter Jagdwageu .' reste^ u erfrage » unter Nr . 18809 tn »er

ele Kleider
.. rüste 44. Lreve -b«-chtn«
schwarz u . Äadard . beige ,wie neu . Ariz , echt Kreuz -
fuche. schön., breit . Kell.iebr billig zu verkau ' en .
Zu erfr . unt . Nr .B28669
in der . « atz . Breste ' .

Traurrschleier ». neu .
6 Mk. zu verk . « 38437
Karl . Wtlbelmstr 43 . I.

Zu verkaufen beulsch«
Schitsrrdüudi « . 2täbr .
elb mit schwarz. Rücken

Stammbaum , vorzügl .
Svurbüudtn « . abgelegt .
Schudbundvrüsnng . «im-
merretn . linder - und
aeffügelfromm . Angebote
m richten an » ran »
»arl Bugger , vulenbach
Nr 86. Amt * “Ä "

7

3vnge Melrrolf « «..
braun , tu verkf . 828686

Leistnastr 39 . vtr .

Tüchtige , branche -
kundige . gewandte

Verküuser
der Tuchdrauche litt
lofort od. 1. Ottoder ge¬
sucht . Offerte » unter
Nr . 1388« an die . « ad
Preste " erbeten .

Mü «
für Baden gesncht für
Fabrik « .Panama . Serge .Zanella welcher v . Kund¬
schaft »er Konfektion und
röher . Detatlgeichäiten

. esteng « ingeführt ist.Angebot « « . 708 an dt »
Südlausttzer Nachrichten .Reichenau -Sa erb . 4859a

Bet Industrie u. Land¬
wirtschaft gut «ingeführt .Verkreker

gefuchk.
GsntmiR & wein, ManDhein
Lg . Rdtterstr . 6. 4886a
v

ma Vertreter
in Hotels und Gastwirt¬
schaften gut einges .. zum
2S« rk« us et« «» lauf . Ge¬
brauchsartikels fof. aei .
Jako » Sorg . S .m .b .H ^
Bunienftr . 4 . Erdgeich.

Kür » «neu «Uli «. Ar¬
tikel iSchlager ) werden
redegewandte , tüchtige

Reisende 4286«
gegen bob. Pro » , grluckt .
„Elektron" Franz & Gerbert,
G.ni .bi („ Heidelberg , Telef .
2604 . Berabeimertt . 28.

Tüchttve , fleißige

Hausierer
gesucht. Höchster Ber -
otenft . Zu melden :
Restaurgzt Wilhelm »,
»grteu . Wtlhelmstr . 14.heute von 4— 8 Ubr

Kür mein « Autowerk -
«tistatt « 4886a
tüchtiger Meister
ce lucht. Martin Gaenzter.Kraitfabrzeuge . Müll »
»etm l. «

Möbel¬
schreiner
im Beizen «nd Polieren
bewandert , tn Dauer «
llMuug gesucht . Rur
erutiaiug , Kräfte « ollen
« ugev nut . Nr . B2809>'
tn der . Badischen Brest«
adarben .

Zuvertälstger

KHUM.
gelernte » Schlöffet , mtt
längerer Tätigkeit , kür
Personrnwaaen von Ma <
scbtnenfadrtk gesucht.

Angev . mtt Beifügung
ber « hotogravbie . An¬
gabe des LebenSlaufl u.
der GehaltSanivr .. Zeug¬
nisabschrift . Referenzen
unt . Nr . 4367« au dt«

Kirma der Metall »
brauch « sucht zu fofor -
ttgem Einiritt ein

(Li

zur Aufnahme v . Steno¬
grammen und deren
Wtdergabe auf d. Schretb -
maichtn« . Nur durchaus
rritklassta « und letstunad
fähige Kräfte wollen itd
unter Beifügung von

4807a an die »Bad . Pr /
Gesucht für daldmögl .

ein « tücht. branchekund .

« UW
für Klelkch - und Wurst -
waren - Geschäft. Evtl ,
auch Kräulein zum ein¬
lernen . 48!'4«

Robert ZrSftler ,
Wurslfahrik , Brachial .
Verkäuferin

tüchtige , aus der Metz-
aerei » ob. LebenSmtttel -
branche , auch Krau , mtt
einer Einlage r . 6—800
Mark gesucht. Sicherheit
vorband . Gest. Angebote
unter Nr . B28079 an die
. Bad . Presse ' .

Damen
mit gewandtem sicherem
Auftreten , die über la
Referenzen verfügen , für
den Vertrieb rrftkl . leicht
verk . Fabrikate aus der
Terttlvranch « b. Prtoat -
kundichaft gesucht . An¬
gebote unter Är . 828088
an die . Bad . Presse " .

MM« Meufe
sofort gelacht . 82844 )
Kromer . Laiierstr . 07 .

Auf 16. Sevt . wirb« eroslegerin
oder gevr . Kindergärt¬
nerin . die etwas Haus¬
arbeit mit übernimmt
zu i ' , ILbrtgen . aeiuuden
Jungen bet bobem Lohn
gesucht . Vorzustellen
b . K«»«r . Bnnieust . 14. 11.
möal . nach 7 Ubr abend »

Einfache , kinderlieb «
Stütze

ober Rädchen , dt« zu
Hau » fchlaien kann , wird
für 15. Sevt . . Südwest »
stadt . gesucht.

Br aves . stetsttaeS B« "
Mädchen

in Küche und HauSbalt
erfahren , sofort gesucht.
Gut « Bervstegung und
Bebandlung sowie zett-
zemäster Lohn. Borzust .
Srtetrtch -WoUstr . 60 .

Rädchen vom Lande
wird tn kleinen HanS -
balt auf 16. Sevtember

Ü'WSL - 'iLiL

Musililehrerin
für Klavier - u . Violine
lucht Anstellung , auch
Etnzelstunden .Angeb . unt . Nr . V28142
an die » Bad . Presse".

Eine junge Dame kuchtKebenoeröienfl
gleich welcher Art .

Angeb . unt . Rr . B28U0an dt « „ Bad . Preste " erb .
Eine ältere Dame sucht

MkMk -W
gleich welcher Art .

Anaeb . unt . Nr . « 28112
« n die » Bad . Presse " erb .

Me Ä«
perfekt tn Stenographie
» nd Maschinenschreiben ,mtt ISmtlichen Büro¬
arbeiten vertraut , sowie
Kenntntst « tn Buchfübr -
una . sucht Stell « « « evtl ,für Tage . Offerten
unter Nr . 828096 an die
. Badil » « Preffe " .

Kraul , such« taaöüver

Beschäftigung
gleich welcher Art .

Angeb unt . Nr . 828114
an »te »Bad . Preffe ".

Staatsangestellter «ucht
nette SZim .-Wohuung
m . Zubev . ( Vordringl .»
Kart « vorhanden ). Jn -
ftandtebungskosten wer¬
den bezahlt . Angebote
erbeten unt . Nr . » ' 28 ' 70
an die . Bab . Prell - "

2 Zimmer-Woinisissl
von zwei alle ' nstebenken
Damen für sofort aciuä >t.
Vordrinal .-Karte vvrbd .

Anaeb . unt . Nr . B28U8
an die „ Bad Presse "
3SiiÄ L dimtnec
mit ie 1 Bett , elektr .
Licht , nur an Herren so¬
fort zu vermieten .

Zn erfr . » . Nr . 828541
in der „ Bad . Preste " .

l oder 2 gut u . beguem
möbt . Zimmer , kret ge¬
legen . Näüe Hochschule ,
an iol .. best . Herrn in
gutem Haute zu vermiet .
Zu erfragen unter Nr .828483 tu »er 'Bab .Prest «.

RöblierteS Zimmer
n vermieten . 8284 . 9

artrnstr . I . 8. St . Ik».
Gut wöbt . Zimmer

mtc E ektr ., au nur best.Herrn sofort »u verm
Hirichstr 19. fl . « 08617

Schön mödl . heizbares
Balkonzimmer iot. od.
1b September zu verm .
Schestelstr . 6». IV . 828466

M möbl. Zimmer
zu vermieten . Anzutrb2mttt . zw. 13 und 3 Uhr
Werdezftr . l8Ill . 828461
©ut möbl. Zimmer

mit eleftfr. Lichl
an 1 Herrn auf lofort
zu vermieten . Näberc «
Rudolistr . 28 . 4. Stock,recht» . _ « 2869»

3 mSdl . Zimmer
mit Küchenanteil an gut »
stt. . ruhig «» Ehepaar zuvermieten .

Zu erfr . u . Nr . >
in der . Bad . Preise ".

GrotzeS . gut mübttertr »
3t « mer iotort «der
iväter zu verm, 82650 »

Parkstr . Sv . I lkS .
Möblierte » Zimmer

zu vermieten . Zu « rirag .unter Nr . B2847S in ber
„ Bad . Preste "

Büfettfräulein
21 Jahre , sucht Stelle am
liebsten nach auSwärt » .O ^ . u . Nr . 828190 andie Presse ".

« 1» kau« isiährtges
Mädchen daS

Schneidern
erlernen ? Angeb unt .B28li >s an d Bad . Presse .

Wohnm tfstansotat
Zrnaeuboch - Karlsruhe .Geboten : Schöne , moö. 4
3 .-Woü» una m. Bad .So ..K . . elektr . L. Gesucht :
Glrtchwert . Wohnung tn
Karlsruhe . Anaeb . unt .8276 >ü an die Bad .Preste

WoduuugStausch .Such « 1 Zimmer und
Küche , biete kl. Maniar »
öenmobnuna tn gutem
Hauie <9 Zimmer und
Küche ) . Angebote « »bitt «uut . Är . 828098 an die
. Bad . Preste "

Dauich « meine schön « 2»
Zimmerwodug . nebst
Zubed . u . Veranda , freie
Lage der Oftstadt , gegengleichwertme . möal . Süd -
weftftadt . Mansarde auS »
aelchloffrn . Angebote u.Nr 829104 an die . « ad.Presse " .
fiSaanSiiäSSSEäBSZ «

Büro
part ..Durl .Tor . mitTel .-.« nfchluft, tu »« rmteten .
Angebot « u. Nr 818094
an die . Bad . Vrest «^ erb .

Für Obst- »per Wetn-
lagerung habe ich ieinen
SS am arptzen,

Keller
tn. direktem Eingang
und 2 Luitlchächt« . in
der Söthestrak « zu ver¬
mieten. Auzevote unter
Nr . 13768 an di« .Ba¬
dische Presse" .

Mridl . Zimmer mit 3
Betten zu verm . Ludwig »
Wtlb « l» itr .30,vtr . l . Brun

GrofteS , schöne » mvbL
Ba ltou -Simmer an
ein ». Herrn zu vermiet .Haydnvlaft3tti . Br
Sehr gut möbt . Zimmermit ieverat . Eingang an
solide Person lohn « Bett¬
wäsche » zu vermieten .BM« « mattenftr . 97III.

Ejufacv mdvt . . helle »
Manjard .-tzimmer
an ruh . Kräul . zu verm .« naeoote u. Nr . « 38073
an dt« . Bad . Preste " erb .

Kaiieritr . b6 . IV . wird
anftändtaer Mitvewod«
ner gesucht i. Ransarda
mtt Ko » ._ 828496

[ffurnrnfTrijal
Eleaaut möblierte »

Zimmer
mit 2 Betten von Bank¬
beamten aus 1- 3 Monat «wiort zu mieten aefncht.Angeb . unter Nr . « 28194an die . Bad . Presse ".

Käutm . Dauermieter
lucht freund »

uch «»hl. o»mmer
fof . oder 16. Sevtember .Zentrum bevorzugt

Anged . unt . Nr . 828074
an die . Badische Preste " .

BerufSlä ». Kr, , lucht
gut möbi . zimmtr
izw. Müblbirrger Tor u.Marktvt . , . Angeboie u .Nr . « 28080 an die . Ba -
dische Presse " « rv .

Fränleku
sucht für Aniang »"t .
^ drr ein gut « cd !.Zimmer , tztngebvlc'Mt . 4369 « an die . Bad.Presse " erbeten .

Junge , rudtae Dam «
sucht schdne » geräumige »

Zimmer
ohne Bedienung u . obne
Bettwätche . Offert , unt .« 28008 a. ö. « ad . Brest «.

.u
9Ä & Zimmer

rnt Küche oder 3 UtM
.Htntmcr

Anaeb . unt . Nr . B3R4 -an dt, . Badtiche Presse .

eventi . geeigneter LADEN ver 1. Oktober
mieten aesucht. Gell Offerte « «uter Nr . 18890
dt« »Bad . Brest « erdeten .

Befchürgvahmefreie
4—6 Zinjmer-Wohmmg
«» guter Stadtlage OarlSrube'S ver fass rt gesucht.
. Gell. Ansedvt » ft. Ms. 19M3a » Mt VaA VM0t *.
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